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Mmr. 15 . Montags dm L ! ten April 1796.

Wöchsntlichs OstFriesische

Anzeigen und Nachrichten.
Avertissement.

r Dis beträchtlichen Materialien zur Erbauung eines neuen Wohnhauses
auf Closter - Ähland , als p ! . m . 120 002 Steine und Ziege !, 402 Tonnen Kalk, eine,
beträchtliche Menge greinen und führen Holtz , Eisen - Materialen , das G !aß zu
sämmtlichen Eng ischen Fenstern , das Anfärben des gantzen Hauses, so wie das
Zimmer- und Maurer - Arbeitslvhn, und das Anfahren der Materialien vom Tiefe
dis zur Bau- Stelle, sollen am rgsten April , Morgens um y Uhr, zu Aurich auf
brr Krieges - und Domainen - Cammer öffentlich ausverdungen werden , weichest
sämmtlichm Amrehmunzs - Lustigen hiedurch bekannt gemach : wird, und können sel¬
bige das Besteck anre terminum daselbst Ansehen.

Signatum Äurich , am Ztcn April 1796.
König ! . Preußl . Ostfr . Krieges - und Domainen - Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
r Des weyl. Kirchsogtm Iann Pekers in Upleward Erben, wollen aus frevrn

Willen 14 Pferde, 28 Klhenod inng Dich , Z Schweine, 6 Wagen , 6 Eydeu, 5 Pflüge/
Weyer, MoZbrrt, Mstchgrrätdschast. ferner »hres Erdlaffers sämmtlicheSHausgerach,a !s Kupier,Zmu , unter andern s Stellen Bettzeug re . am - ; tea April des Meegens 8
Uhr in Upieward öffentlich verkaufen lassem

r ?lm uten Awi ! als Msntag will Eylert Ouneu in Morden durch Lea
Ansmiener Thodeu von Velftn allerhand Hausrath sodann allkrhauv schöne Frauen
Kieiduug- u und ivat mehr sorksmt öffenilich verkaufen laßen-

Am irt .'n April als am Oieastag wsllen Wi !L Gerdes de Dorr Erbes in Nor»
den durch den AittMiener Thoren voa VAftn allerhand Hausraih, Betten und Lianen,Gold und Silber, eine große Quantität gegerbtes Leder, mrd was mehr vorksmt verkau»
fen laßen.

Am rztrn, rgken, iZteu als am Mittwochen , Donnerstag und Freitag, wist
der Kaufmann Höft in Norden durch den Ausmiener Thoden von Düsen allerhand

schön



schön- aosraih, Dann sein Waarevlager, als Zitzen, Latunen , Manchester, Laken« in
Setten , «ad was ln einem compieten Winkel mehr vorhanden, öffeutllch verkaufen laßen-

, Vermöge der bey dem Ewder Amtgerichte und zu Leer affigtrkm Subha»
daliout Patente nebst bepgesügten auch bey dem AusmieurrDenekamp einzusehendtn und
für dir Gebühr abschriftlich zu habenden Taxe und Verkaufs - Conditioueu, sok da- denen
Erben des weyi. Brcao Geerdes Hspkes, dem Legren Mustert, und dem Paulus » sn,
uen gemeinschaftlich zusiehende in der Oitzmner Hamrich stehend« Haus nebst dabey Ilk«
geudcn ansehnlichen Grund , welches von vereideten Taxatoren auf H9ü Guld . iz st.
grwärdiget worden, in einem auf Verlangen der Extrahenten abgekürtzten Termin den
LLsteu April nächstkünftig in des du Pre Hause auf dem Polder Deich öffentlich feilgebo-
tea, and dem Meistbietenden, mit Vorbehalt ObervormuvdschaftlicherApprobation zu»
geschlagen « erden . Men unbekanntenReal-PrLtendeukrv , besonders aber denen Ser«
vituts Berechtigte» wird zugleich hiedurch bekannt gemacht , daß sie zur Conservation
Ihrer etwaigen Gerechtsamesich vor, und längstens in dem Licikations -Termiuo eivzusia«
den , und ihre Ansprüche anzuzeigrn , bey deßrn Uokerlaßung aber zu gcwLrtigeo haben,
daß sie auf erfolgtem Zuschlag damit gegen den Käufer, in soweit sie vorgedachtts Haus
- -treffen , nichtweiter gehöret werden sollen.

Signatum Emden im K- aigk . Amtgerichte, den rrste » Martii 1796.

4 Vermöge der bey dem Embrr Amtgerichte und zu Pewsum affigirteu Sud«
hastatiovs Patente nebst beygrfäSten auch bey dem Ausmiener Arends riszusehenven und
für die Gebühr avMiltlich zu habenden Taxe und Verkaufs-TsM - jonen , soll da- denea
Erbe» des wevl . Land - Rentmeisters Conring zustehendr Haus zu Westerhusen, welches
von vereideten Taxatoren auf 5 ; 8 Guld . io st . in Gold gewürLiget worden in einem
auf Verlangen der Extrahenten abgekürtzten Termin den ryten April vächsiiüafliq zu
Westerhusen öffentlich feilgebolhrn und dem Meistbietenden mit Vorbehalt Obervvr«
« mrdschaftlrchrr Approbation zugesch ' agro werden. Allen unbekannten Realprätevdev
len, besonder - aber denen Servituts Berechtigten, wird zugleich hiedurch bekannt ge¬
macht, daß sie zur Conservationihrer etwaigen Gerechtsame sich vor und längstens indem
Licitatious Termivo einzufindev , und ihre Ansprüche onzuze gen , bey dessen Untrriaßuug
aber zu gewirtigrn haben, daß Ke auf erfolgtem Zuschlag damit gegen den Käustt t»
ftwrit sie dieses Immobile betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatom Emden im König !. Amtgerichte, den arsten Martii »796.

- Auf gesuchten und eMellten gerichtlichen Lossens ist -er Notarius Heil»
« an entschlossen , dir folgende Grundstücke meistrvthetls nahe bey Norden belegen durch
die zeitigen Aediles Ratbsherra Iaeobsrr » et Cous. am i8tea April h. a. »« Norden »>»
Weiohause öffentlich verkaufen zu lasse«, als

s) Eine » ehausnug und Scheune mit 16 viemath Landes in Westlintel.
D 6 viemath dafrlbst das große Dedde- Möhr genannt, und vüdM daraa»
e) z Viemath das kleine Bedde- Mohr.



<j> z yiemach am keemwege.
e) 4 Oiematd in Westlintel Südseiti Claas Beendet Haut.
k) r >/4 Diemath aus dem Wrstrrmarschrr Neulaad am Wester-Polder alte»

Deich, und
a) 7 Diemath tu der Weffermarsch am Wester Deich.

Kauflustige können sich besagten Läget Nachmittags 2 Uhr am bestimmte » Orth einst»«
dea, auch die eouditiouen von nun au, bey den Aedüibuk eiuscheu, und für die Gebühr
in Abschrift erhalte».,

6 Der Hausmann Frerich Hiarichs ln Bedecatprl will 8 milche Kühe, 4
Stück Jungvieh,, 4 Pferde , 2 Wagen, Code, Pflug , Mtlchzerakh , auch Betten und
einen Schrank am igM April durch den Auekious -Commiffär Reuter verkaufen laße «.

7 Auf ertheilte gerichtliche Commission willwryl . Jann Hisrich Rotkamt Wtt-
We am rgteu « prill als am Dsnnerstage ;u LMnghorst Ausmienerey halten, von ra«
und gaar Leber, HausmaMsgrrätdichaft , fodauu Kühe, Rocken , Buchweitzen , eine
Darkmühle , einige Schweine , Schnffrrgeräthschaft, auch Linnen , Zinnen , Kupfer . Mes¬
sias, Betten und Bettgewaad , und was sonsten mehr jum Vorschein kowt, wozu Lieb«
Haber sich drum einfiuden können.

Auf ertheilte gerichtliche Commission wist I . Harms Zöllner zu Etickhau-
seu Ausmienerey halten laßen mit seinen sämmtlicheu Emgätern, als Rocken , Heu , Torf,
Fraaea Kleider , Meßing , Kupfer , Zinnen, Porcelaw , Spiegel-, Lische, Stühle, Klei,
verschränke, Kabiaet, Lasten, Kisten , Betten , Kachelofen - , Lühe, etliche hundert Pfun¬
den Gewichten, eine große Dalance , und was soustea mehr zum Vorschein kommen
Wied , wozu Liebhaber sich am rsste» April , als am Donnerstage, des Morgens um A
Uhr zuStickhauseu sich eiafindeu und nach Gefalle» kaufen.

Auf ertheilte gerichtliche Commission will weys. Johann Harms Wiltwe
nahe bey Potshausen, Amt« Stickhansen, Mobilien , Hausgeräth, Kleidungsstücke , und
was zum Vorschein komt durch den Aus » jener Hölscher öffentlich verkaufea laßen , wo-
;n Liebhaber sich am rüstm April « als am Dienstage, des Morgen« um i » Uhr zu
RindjeiSorff eiufiuden wollen.

^ " Heilte gerichtliche kommissiou wollen dt« Vormünder über weyt. Jolst.Broers Erben den zu Hesel belehnen Platze cum Annexks et pertinentiis am 6teu Map
als an» Freitage, des Nachmittags um 1 Uhr in de« Gastgeber» Jürgen Janffen Hin.
richs Hause auf anderweite 6 Jahre May 1797 aofahend öffentlich verheuren laßen,kooditioues find bey dem « usmieurr Hölscher «fnzusehen.

8 Der Gerichttdiener Htnrich Claassen Aper zu Loquard, will mit gerichtli-
chtt Bewilligung, hat ihm zuständige zu Loquard belesene Haus und Garte» - vm au-

«vis



nexls , SA Fre -tag de» 22sisuApril des7tachmittazszukoguardkAWirkWause- der
Lusmiener

'
Ordnüsg gemäß, öffeatlich verkaufen laßen.

y Am Listen A -r l als am Freitag , will des Tch ffrrs Onn ^ Onnen Witwe in
Norden, durch Len Autmiener LyoSeu von Velsen , allerhand schön Hausrath, Zinn,
Kupier und M ßmg, Betten und Leinwand, Gold und Silber, und was mehr vor»
kamt, öffentlich aukmiencu laßen.

io Die Demoiseüe Rost in Norden , will am 2 ? ste " und -6ßen April aller,
Handmsderp.esHausgeräthe , sodann Gold, Svb . r , diamarten F «arcringe, und Orli,
ekken mitDiamanttvbrfttzt, nebst stdr feinem Leinwand, und dito Tischzeug, seidene rm)
zitzerns Kleydungsstücke, Kupfe '', M 'ßtng , Zinn , kestbares Porr- lain und was mehr
zsm VarsH-in kommt, bey ihrem Hanse in der Muhlenst- affe öffentlich durch den Aus»
mieaer Dhoden von Dcljen ausmienen laßen.

ri Mit gerichtlicherBewilligung sollen zz ganze und 6 halbe Tonnen Berger
Tbran, ss aas dem a -,f Norderney gestrandeten Schis des Tlaas Nereus geborgen wor»
den, am vsnnerffar den igten April auf brr Insu ! Norderney öffentlich verfault wer»
den . Kauflastize wollen sich am besagtenTage des Morgens früh um ? Uhr beym Nord«
deich eiufindea, da ein Schis zur Ueberfahrt fertig liegen wird . Berum, den Zosten
März 1796.

i2 Weyl. Marken Jansen Wittwe in Simonswolde will ihre fämurtliche
Mobilien und Movmtien , als Kisten, Kasten, Kupfer und Zinnen, Betten und Bett«
gewaud, Hausmanns Gcrälhschaft , Wagen, Eggen und Pflügen , 22 der besten milch«
gebenden Kühe und Jungvieh, 6 Pferde und was sonst zum Vorschein kommen wird,
auf Freitag den saften April nächstküusttg daselbst durch den Ausmienrr Egberts vers
kausea laßen. Oidersum , den rsstm M«rz 1796.

iz Weyl. We Heeren in Edenser kosg bey Werdum nachgelasseneSrbe»,
wollen die bey der ersten Ausmienereyunverkauft gebliebene Güter, als Zinnen, Kupfer,
Meß llg , Tische , Schränke , Bett und Bettzeksand , Zo Stück Wilchgibeade Kühr und
Juugvi - H, sodann Haber , Kärsten, Schaafe, Schweine, und was ferner zum Vor«
schein kommen wird, am bevorstehenden iglen April des Morgens um 9 Uhr bey des
Defuntti Behausung daselbst öffentlich durch den Ausmimer Tücke » verkaufen laßen.

74 Die Vormünder und Erben von weiland Jacob Jansseu auf dem kanll-
fchaftl'chen Bunder Polder , sind mit gerichtlicher Erlaubnis willens, des weyl . Erblass
sers Mobilien und Moventien , als Kisten , Kasten , rische , Spiegel , Stöhle, Kupfer,
Meßmg, Zinn und Eisen, Linnen , Betten und Dettgewand, ferner Wagen, Eggen,
Pflüge, 72 Pferde , Kühe , und Jungvieh, einigeIQOPfunden Speck, und was weiter
zum Vorschein kommen wird, am rsstenAprilund folgendenLagen , dmMeistbieten¬
den öffentlichVerkaufen zulaßen. rr



r ? Mit oberövrmWdschafklicher Bewilllg 'mg wollen Heys Jörgen- Erbs»
ihren zur Terborg belesenen Heero Landes , dis Bült genannt, der von vereideten Lara-
kvren auf 5725 Gulden M Gold gewürdigrt worden, den gtm May cur. ,u Neermohr
in Geerd Schmrds Hans öffesrlich verkaufen lasten , kondirioneS und Taxe sind den im
hicher Amthausr und zu Olderzum affigirten Subhaßatiovspatentcn bkyzrfüget, auch
btW Busmieucr Eche ken einzusthen und für die Gebühr abschriftlich zu Hades. Leer
lm Ämtgenchte, den istea März 1796.

16 Vermöge der Key dem Emder Amtgerichke und zu Pewsum affigirten Sub»
hgstationspaserte sebst beygrsüzte » auch b -y dem Ausmiener Arens einzufthenden und
für di - Gebühr abschriftlichzu habenden Taxe rnd Delkauss Cvudikionen sollen folgende
von dem weyl . I I . Abels zu Fre -psum nachgelassene, seinem eiuzigeu Kinde und feinem
Bruder Ihne Janssrn Abels zum Tdnl in Tommisn zugehörige Immodttisu, alt:

1) ein Haus cum Anuixls zu Fre- psum auf 725 Gulden iu Golde,
2) sechs Grasen Landes unter Freepsum auf r 6 ? 2 Gulden in Golde

von vereidetes Taxatoren gewürdigrt, in einem in Hinsicht des Minorennen abgekürzten
Termin den iztes May uächstkünftig za Freepsum öffentlich feilgeboterr , und dem
Meistbietenden mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation zugeschlagcn werden.

ASeu uobekanuteu Realprätcndenttn , besonders deuru Scrvitu ' sberechirztro, wird
zugleich hiedurchbekannt gemacht, daß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame
sich vor und längstens in dem Licikakions Termiuo einzufinden , und ihre Ansprüche anzu«
zeigen , bey dessen Überlastung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag
damit gegen den Käufer, in soweit sie vsrgedachte Immobilien betreffen , nicht weiter
gehöret werden sollen . Signatum Emden im Amtgerichke , den 8ten März - 796.

i ? E< soll da- von dem verstorbenes Webermeister Freerich Laurenz auf des«
sen mlnderjärige Kinder Greeije und Svbert FreertchS ab mtestako vererbte Hsus an der
Eastmer Straße zu Oldersum, nebst dahinten delegenem GartenGrund und sonstigenZu«
brhörungen, welches auf 820 Gulden Preußisch Silber-Couraat eidlich grwürdiget wor¬
den , am Fceytag den zten JuNy iustehend , Nachmittags 2 Uhr in desAnSmienerZ8g«
berr « Behaujnng daselbst , öffentlich feil gebothen , und den Meistbietenden unter Vor«
behalt gerichtlicher Approbation losgeschlagrn werden.

Alle dk' jrnigcn welche nach der Qualität des Grundstüks selbiges zu besitzen fähig
und aanedmlich zu bezahlen vermögend sind , werden demnach hiermit aufgefordert in
dem präfiMtm Termin sich au Ort und Stelle zu melden , ihr Gebokh abzuaebcn und
den Zuschlag zu gewärtigen, indem auf die nach Verlauf desselben etwa eiukommeude
Gebothe nicht weiter rkst . ckiret werden wird. Zugleich wird allen etwaigen aus dem
Hypothekenbuche nicht constirend -n Rea 'prättudenten , insbesondere aber vmjenigrll
welche auf obige Grundstücke «x quocureztekapile eine derselben Nutzung« Ertrag schmä¬
lernde , obgleich durch kerne in dir Augen fallende Kennzeichen sSer Aostallten argsdeukek
werdende Servitut zu babra vcrmcyncn mögisv , hiermit zu wißen g - füger : daß sie zure-kiservsiisl, ihrer Gerechtsamesich vsroder längstensinTermin » Licitatiouis zu mel«

dem



dev , und ihre Ansprüche dem Gerichte auzujeigen , bepdeffewEntstehmg über zugewSr«
tigenhaben

daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer«, und in soweit sieden Fnadum mit Ziibehdrnngen betreffen , euthörrt werden sollen.
Covditisnrs und Txcn stad den bey diese« Gericht «ad dem Königlichen Leerer « mtgr«rickt asstatrttn SnbHastations Datevten beygebsgen erstere auch bey dem Ausmieuer E<«
brrks zu Oldersum mit mehrerer Muße j« inspicirrn, und gegen dir Gebühr abschriftlich
zu bekommen.

Geben Oldersum kn Iudkio , de» rgtrn März 1796.

r8 Des wcyl . Registrator Zehe'e n in Anrich sammtllch nachgelassene Mobk.
kien , als Sch - , ke, Tische , Stühle , Knpfer, Zinn, Messing, Betten , Leinenzeug,
Tischj'Ug, Por eilain, Gläser , sodann Gold und Silber, wie auch eine silberir Laschen
Uhr, und was mehr zum Dorschein kommen wird, werden am isstm April durch den
Ausmiener Reuter öffentlich verkauft.

19 Die Erben des nealich verstorbenen Vögten Thie'
e zu Oldeburg , wolle«

am Mittwochen de » nten April , Betten , Schränke , Tische , Stühle , Zinnen, Kupfer,
Messing, und dergleichen Hausgeraih öffentlich verkaufe » lassen .

'

Jan » Heyen zu Lcetzdorff bey Marieuhave, ist Vorhabens den rZken April,
Pferde, Kühe und Irrnnvich, Schaafe, Wagen , Eyde, Pflug , Kisten und Kal>en,Betten, Zinnen, Schranke, Tische und dergleichen Hausgerath öffentlich verkaufen
lassen- - .

20 In Osteel w '-ll Wilm Giebcns den lyten April ; Pferde, 2 Enter Füllen»
« Kühe und Vieh, - Wagen, » Egden, » Pflüge, Mtlchgerath , lang Stroh rc/öffen !'
lich »erkaufen lassen.

» r In Barstede will Ulff rt Warners Wittwe daselbst am 2 ; sten April öffentt
sich verkaufen lassen io milche Kühe, s Stück Iungv eh, 4 Pferde, darunter My
Brandfüchse, Wagen , Egde. Pflug , eine gute Cariole, eine Wüppe , eine Kasepaße,
verschiedenes Milchgerathe , eine neue Fischtags und mehrere Sachen.

»r Hausmann Ulferi Ianssen will am » Lsten April zu Hauwen ohnweik
Greelsyhl

1) Des Vormittages sei« Hastsmanns Beschlag, in Pferden , Hornvieh , Schaafeo,
Wagen. Eggen, Pflug , einem Kariol , Milchgeräthschaft >c. bestehend, »oa
Pfund Speck «nd

2) Des Nachmittages eine» soge»an»tea Saartrich (ein ausgegrabrnes Stück Land)
öffentlich verkaufe», sodann

r ) Ein Ha«s mit Garten zu Hauwen , einen Mars und einen andern Saarteich ans
ctv Jahr verheuern lassen.

rr



sz Weyl. Freerlch Laurerj nnchgelasstiwk Kinder Vormünder und Rselffß
Mkks Erben ta Oldersum, wollen die sammtliche nachgelassene Mobilien und Ms«
vmtiea, ats Kisten , Kasten, Kupfer, Zinnen, Frauen Kleidungsstücken , Betten und
Bettgewand, Siider, e iiche Bücher, eine Vioitene, auf Mittwochen den »7ften Aprilm in Oldersum bey dem Sterbhause verlaufen lassen.

, 4 Weyl. Sllemde EieltS Erben tn Simonswolde , wolle« die sämmtliche nach»
gelassene Mobilien und Moventien, als Kupfer, Zinnen, Betten und Bettegewand, Wc^
gen , Eggen und Pflüge, 2 - Stück der besten milche Kühe und Jungvieh, S Pferde, und
was sonst zum Vorschein kommen wird, auf Dienstag den a6siei April cur. zu Simons»
wvide bey dem Sterdhaufe durch den «usmiener Egberts verkaufen lasse« .

rs Blderich Pau will seinen und seiner weyl . Ehefrauen Greetie Sints Nach»
laß in Oldersum , als Kisten , Kasten , Kupfer, Zinnen, L nnen, Betten und Bettege»
wand , Gold und Silber , auf Donnerstag den - zsten AM cur . in Oldersum bey dem
Sterdhaufe öffentlich verkaufen lassen.

, 6 A« 27sten u,d rüsten April als am Mittwoche und Donnerstag Mor¬
gens io Uhr , wollen dir Vormünder über des Hausmanns Name Jppen Kinder aufdem Wester Log durch den Ausmiener Thodr i von Belsen, allerhand Hausrach, Zinn,
Kupfer und Messing, Betten und Lelnewsmd, Schränke , Stühle , ein grrße quantität
Speck und Fett, svdänn ihr schönes Hausmanns Beschlag, als 14 Stück Treibpferde,go bis 40 Stück schöne milche Kühe, Jungvieh, Schaafe, Schweine , Wagen, Eide,Pflug , abgcdroshne Früchte, und was mehr vvrkomt, öffentlich verlaufen lassen. ZurNachricht dienet, daß das Dich und Beschlag am ersten Tage verkauft werden wird.

27 Weyl . Berend Jans Brauers Erbe» auf Wrningermohr , sind willens d«S
Verstorbenensämmtliches Mobiliar Vermögen , als Tische , Spiegel, Stühle, Commo-drn, Schränke, Lelnewaud , Betten , Egie , Wagen, Pflüge, Miichgerätbe, kupferneund eiserne G - schirr, nebst Kühe, Inng »ich und Pferde, am : 4t«« AM öffentlich beydem Sterdhaufe daselbst verkaufenzu lassen.

Gerd Heikes und Peter Uh'richs Diddens find wistens vermiedene HausmannsGeratbe, iv Küye, einiges Jungvieh und 4 P . erde re . am roten April in Stapelmohr
öffentlich verkaufen lassen.

. Weyl Jan Frerk in Grootwolde rachgelassene Witlwe u«d Kinder Dorm,',»»dere, wollen allerhand Hausrath , Manns Kleider, Ha«Smanns Geräthe, al- Egge,^ lg , 7 Kühe, z Pferde, und Rocken auf dem Lande, am irren AM ös-
sentiich verkaufen lassen.

Deyl. Hinrlch Harms als nach weyl . Ehefrauen Moder Steerenborg in Sta¬
pel-



pekwvhr nachgelassene Mobilien , als Lelnewand , Betten , Hansraih und HümsmMvs
Geräthe, elniqe Eggen, Wagen , Pflüge , Pserdegeschi »r, Milchgeräthe , kupferne Kes,
sel, 25 Stück Hornvieh , 12 Pferde rc roeiden am 19len Apr-l daselbst bcy der w yi.
Eheleuten Skerbhause öffentlich vcrk . «st.

Weyl . Also Steerenborgs Wittwe und K nder Vormündere , wolle» ein an.
sehnliches Hausmanns Veschlar, untcr ' andein Stück Hornvieh , verschiedene Pferde,
einige Wac cns , Leistens , Eggen, Pflüge , kupferne K - sseln , Mi ' chqesch '.rr , aufl) Haus¬
rath , Betten , Leinewand rc. am r i sten April in Wymeer öffentlich verkaufen lassen.
Kauflustige haben sich daselbst des Morgens 9 Uhr einzufindcn.

28 MitgeriÄtlicher Erlaubnis ist weyl Jan Claassen Wittwe zu Jemgum wil,
lens allerhand Schustergerätherc . ein Windvfrn , einen Rest gutes Leder , rohe Haute im
Kalk, und was mehr znm Vorschein kommen wird, den MeiMiendeu am sreitazedeir'
- rsten Aprstl vff.ntiich verkaufen zu lassen.

29 Der Hausmann Ede Uffeken zu Boyseuhaufen, will mit Bewilligung des
Wvllökl - Amtgerichts, etwas Hauszeräthe, verschied- ne Tonnen Garsten , ein gutes
eornplctes gebendes Werk aus einer Wassermühle, tzrcy schöne Treib Pferde , ein dü !^
len, rs miichgebcnde Kühe, auch Jungvieh, und was ferner vorhanden, am bevvrfle- '
ho den rzten April des Vormittags um ro Uhc bey seiner Behausung daselbst, öfssnt-
lich durch den Ansmiener Eucken verkaufen lassen.

5« Mit gerichtlicher Erlaubnis will Sibrand Alten in der Hagermar'ch am
Dienstag den « 9t,en dieses des Morgens trüh allerhand Hansgerarh , Zinnen, Kupfer,
Messing , Betten . Schränke , Pferde, worunter ein schönes Reitpferd, Wagens , Eg¬
gen und Pflüge, Kühe und Jungvieh, SHaafe , auch ein Schwein , öffentlich verkaufen
lassen , serrum, den 7tcn April - / - ä.

; r Des weyl Webermeisters Joost Janssen « ifinks nachgelassene Wittwe , iß
mit gerichtbch r Erlaubnis willens, alierhand We crgeräthe, 4 Gestelle , Bette « mit
Zubehör, Kühe , lwd was weiter mm Vorschein kommen wird, den Meistbietenden am
Lssen )PriI i « Ditzum öffentlich verkaufen zu lassen.

Gelder , so ausgedotm werden.
1 Ei stad in Siegelsum auf «Zchstkünftigrn May resp . 6co Gulö . Gold und

zoQ Rth'r. kourant Kirchen - und Pastorey Gelder auf sichere Hypothek zirttlich zu bele¬
gen . Wem damit grdwaek , melde sich entweder bey Herrn Prediger Schlörholtz oder
Kirchknsorsteder Kirchhoff daselbst.

» -zo und 217 Rihlr . in Bol- Pupillengelder sind gegen Vorzeigung ge.
wis-
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wißer Hypothek und Zbereinkommende Zinse», im zukünftigen Maymonathe zu telegen,
wer vZa einem oder andern Capital Gebrasch nehmen kann , meldelsich wörtlich oder durch
portofreie Briefe dry dem Curator Draurr Schuster in Esens.

3 Wrrm jemand gegen billige zu behandelnde Zinsen auf bevorstehenden May
U bis 700 Rthlr . in Gold gegen sichre Hypothek auleiheu will/ der melde sich je eher je
Wer bey dem qualißcirkeu Würger, Kaufmann Schmeding in «urich.

4 Fünftausend Gulden holl . Pupillen Gelder sind auf anstehenden May » 7-6
jluilich zu belegen . Wer Gebrauch davrn machen , und hinlängliche Sicherheit stelle»
kann, melde sich bey weyl. Esdert Heykes Wittwe Tekcia Didden auf der Buoder -Hee,
»der bey Gerd Jans Didden ju Buude . Briefe werden franco erbeten.

s Albert Heren zu Wiebelsmn, hat 60a 8uld. kn Gold Pupille» Gelder,
. gegen billige Zinsen auf fichere Hypothek stündlich oder anstchrndeu May zu belegeng
' wer Gebrauch davon machen kann, meide sich persönlich oder durch postfreye Briefe.

k io» Rchlr. Preuß. Courant Curatel Gelder sind gegen billige Zinsen zu
belegen , wer solche gebrauchen und die erfodcrliche Sicherheit stellen kan », melde sich
bey Peter Ianffe» zu Victorbur.

7 Heie Albers Wittwe zu Blaukirchen hat 500 Guldengegen billige Zinse».
Wergute Hypothek stellen kann , der melde sich bey ihr-

8 Dir Armen Lasse zu Logablrum hat auf anstehenden May iooy Gülden
Cour, zlnslich zu belegen, wer Gebrauch davon machen und erforderliche Sicherheit ,zu
stellen weiß, kann sich deshalb bey dem ArmenVorsteher Carsje » Ottjes melde« ««d
«coiltrahiren.

y Ep -e Frerlchs in Dornnm, als Vormund über des weyl. Hausmanns
Tebbe Dircks K nder hat aufsrächstkünftigenMay .50» Guld . Courant aus seiner Pu»
pillen Vermöge» gegen gehörige Sicherheit und billige Zinsenzu belege» . Wer davon
Gebrauch machen kann , beliebe sich je eher je lieber bey demselbenzumelde«.

ro Bey der Grotegaflmer Armeu-Casse sind künftigen May ; sa Guld. 1»
Gold und ;oo Guld . in Courant, gegen gehörige Sicherheit zlnslich zu belegen , wer
von diesen Geldern verlangt, melde sich bey dem Vorsteher Jan HarmS z» Vorenbvrg.

Citationes Creditorum.
i ramme Jause» Garrels hat von Heye klaaffen tzeye« proprio et fil. »o!e

»che» H««s ans de«, Kampe zu Leer, a, den Kaufmann Hers Möller greoirnd , privatim
( No. rs . Aaaa ) ge»



gekauft , Md sind Key diesem Amtgerichte Eöicksles contra guosmrgLS Rekrabentet et
Prätendentes cum rermino von z Monat et peremtorio de » Mn May c Key Vermei«
dMg der Präcmsion ssm Hause elkanut. Leer im Amtgerichte, de» 19 Jan . 1796.

2 Die Eh rleute Willem Harms und Cornelia Claaffen kauften im Jab « 1779
von dru Erben der weyl . Cornelius Willems eia zu Freepsum belegroet StückGross
an , und erbanckca darauf ein neues Haus . D . es- s Haus hak der Svbl - letzter Svvsrt
Jansse » ourrarrhro von der Wittwe des weyl . W . llsm Harms durch Tausch an sich ge«
bracht, und zu seiner Sicherheit auf EeLfnung des L q udattonspeozeffes abgetragen . Es
werden daher von dem König ! . Amtgerichte zu Emden alle uns jede , welche auf porgs,
daHier Hans ein Ergenthums - Pfand - den Nutznngssrtraz schmälerndes Dienstdaekeits-
ober sonstiges Rea ' recht haben möchte» ' hiedurch vorgeladev , ihre Ansprüche innerhalb
ir Wochen , spätestens aber am sten May nächstkünftig auhero anzugebr » und dem
Richtigkeit nachzuweisen, unter der Warnung:

daß die «usbleibevden mit ihren etwaigen Nea 'arrfprüHen auf dar Grundstück
präcludirck , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen aufeelegrt werde » solle.

EignatuA Emden im König! . Amtgerichte, denLöstenJanuar 179-.

; Auf Ansuchm weyl . Casper HlnAch D'vor znr Apen Kinder Vormünder,
wird allen und jeden, welche an gedachten Calper Hne -ch Dloor , et sey aus welchem
Grunde es wolle, und wäre cs auch nur um rannt compensiren zu wollen, eilüse An¬
sprache oder Forderung machen zu können sermeincn, unter V '. rwarm ng der Ausschlies,
sima auch des ewigen Stillschweigens hiemit aufgegeb - n, solches, unter Anlegung der
in Händen habenden Beweisrhümer , und in Ermangelung schriftlicher Dscumcnke, un¬
ter Bemerkung der sonstige» etwaigen B -weismiltei, am aten May d . I . Hieselbst ge,
hörig anzuzeigen . Nme -iburg, den - 6 März 1796.

Herzoglich , Hollstein - OldenburgischesLandgericht hftseibff.
v . Rössing.

4 Vom Königl. Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Johann
Janffin Gronewold zu Holtrup alle und jede, welche auf das ihm von ^ acH Hwrichs
zu Felde privatim verkaufte in Felde belegen? Haus mit Garten und ursprünglich zweyen
Warfen, die der Ja ob Hinrichs vecnrittelst C ->ntta ts mit sein m Puter und Geschwister'
adgiiiriret hat , sodann auf die vom wey ! PreoigcrHölscherund Shezrau dem Jaco ! H .nrichs.
und von diesem dem Provvcanki mitverkaufte drey Bauäcker auf dem hohen Siel, auch
i Klrchenbank , 6 Tvdtengrader, i Torfmohr rc. oder das Karfgcld ei» Sigcnthiim«»
den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarketts ' Benaherungs Pfand - 0 er sorsti»
ges Realrecht haben möchten , öffentlich vvrgetaden , innerha b ; Mo a : en, spawüens
am ; ten May d . I . entweder persönlich oder durch die hiesige Justiz Commissarien , Ad».
Fis. i Ihering . AdjFisei Tiaden , de Pottere - Stüren . -urg - nd Dcimers ihre An xrüche
äitfdemAmtgerichte Mich aMmelden ««S deren Richtigkeit nachzuweise », uwerder

War-



Warnung , daß die Ansbleibende mit ihren Rn 'pn' chcn an die Gru -r.dstücke werden xrä«
Mirt, und ihnen damit ein ewiges Siichchwu .^ u fowol gegen den Käufer als gegen dis
sieh Mn meid '. nde zur Hrbuug kommende Gläubiger aussr .eget werden sore.

7 Von dem König! . Amtgcrichte z» Aurich werden ans Instanz des Haus-
mms Harm Focken zu --uNich Oldendorf aiie und jede, weiche auf den ihn! vcn weyi.
M Pci .rs Wennen , Menno Heven nn ) Parbs Focken daselbst, un ) zwar ron jedem
ßc ckei , privatim verkauft. » zu Aurich O drinorf beiegencn voüenHeevd cum Lnnepis,
»de? die Kaufgelder, ein . EigcnthuVs - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbar,
kelts^ Beeäher-unzs- Pf - nd - oder sonstiges Realrecht haben möchten , öffentlich vorge-
kdm, innerh '-ib ; Monaien, spätestens am ztenDay d . I . entweder persönlich oder
d - rch die histtte

'ffnstiz Commisiaricn Gtürenburg , Derme s re . ihre - Ansprüche anzrr-
me .dei, und deren Rich izkett nachzuweis n, unter der Warnung, daß die 'L»usb !eibcnde
mit ihr - u Ansprüchen au den ganzen Hcerd werden pra laditt, und ihnen ein ewiger
Stillschweigen sowsl gegen . den Käufer als gegen die sich etwa meldende zur Hevvng
kommende Gläubiger auserieget werden solle.

6 Bey dem Petkumschen Gerichte sind auf Ansuchen des Jan Peters zu
Bolkrweer Edickales wider alle Realprärendenten seines von wey ! Jan Hinrichs Erde»
aagekauftm Heerdes zu Petkum cum Termins zur Angabe und Justiswalion ihrer An¬
spruch ; auf den 29sten April 1796 bey Strass ewigen Stillschwergens erkannt.

7 Bes dem P .-ikumschra Gerichte sind auf Ansuchen wryl. Rentmeisters
Brackls Wittwen Ediciales wider adle RralprZe-ndenken ihres von der Hrmpe Bur-
manus Erben öffentlich angekaufttn Heerdes zu Petkum , wie auch des von dem Kirch.
vsgttn Udbo Hinrichs 1782 dem Böttcher Jan Avdreeffrn verkauften , und durch dieses
k em vevl . D 'ackls crdirteo Außu-drichslandrs daselbst, cum Lsrmino zur Angabe und
Justisicatiou ihrer Ansprüche aus den 29steu April 1796 des Strafe ewigen Stillschwei»
gras erkannt.

8 Des Kaufmanns Schaiemanns Wittwe in Leer verkaufte ihr elterliches Haus
ans den Kampe an Esert Martini , von diese benähme es der Justiz -Comm-ffair Hot ng,
aus dessen Anhalten sind bey dem Amkgericht zu Leer Edickaks erkannt wider alle , die
aus Näher Pfand - Dirnkbarkeifs - oder einem andern dinsstchm Rechte an obdemelde-
tes Haus und dir mit verkaufte Brangcräthschafrcn Anspruch haben möchten , Terminus
zur Zugabe ist auf ; Monaten , und peremkvrie aus den roten May cur. unter der
Wamung aegesetzt, daß die sich nicht meldende von dem Grundstücke praciudirt , und in
H nsi t d sten und d s Ka -ffcrs zum Stillschweigeu hingewiesen werden sollen . Leer
im «migwicht, den rysten Januar 1796.

9 Das König!. Amkgericht zu Aurich , füget hiemit zu wissen , dag
seit Publikation der Verordnung vom zten September 17-2 , wie es mit dm

Rechts«



Rechk - angelegenhriten der ins Feld gerückten Militair -Personen , während der Ab«
Wesenheit derselbenaus ihren Standquartieren gehalten werden soll , unter ande¬
ren auch in folgenden AufgebothsiSachen sie Edictal -Citationes nur mit Vor¬
behalt der Rechte gedachter Mlitair - und der ihnen gleich geachteten Personen
purificiret seyn,

i ) Der verwittweten Lanbreutmeisterin Conring in Aurich , wider alle Präten«
deuten des von dem weyl . Habbo Apken an die Geschwister Coord Jo¬
hanna Elisabeth und Julius v . Hallen vermachten / durch diese Legatarien
an die Provocantin öffentlich verkauften / am Popenöster Wege belegen «»
Kamps , Edelstein genannt,

s ) Des Harm Gerdes Focken zu Siegelsum , wider alle Vrätendentes des bey
der Erbtheilung des Lhlrich Diuren und der Fulke Poppen Nachlasses / an
Johann Diuren übertragenen von diesem an Provocantm öffentlich ver¬
kauften , zu Siegelsum brlegenen Heerdes mit zugekauftem Stücke Dreesche,

z ) Des Ftmme Ahlrichs zu Siegelsum wider alle Prätendenten eines unter
Siegelsum belegenen Stücks Dreesche , der Stetndeich genannt , groß plus
min . 2 Diemathen , welches von den Sregelsumer Kirchen -Jntercffentcn öf¬
fentlich an Johann Hinrichs Jdeler , und von diesem privatim an Ftmme
Ahlrichs verkauft ist,

4 ) Des Kaufmanns Johann Hermann Rohden Wiltwe Arendje Jansssn Kruse
propr . et tut . noie auf dem Großen Fehn , wider alle Prätendenten
s . auf einen Theil des Ostwärts an dem Neuen Wege vor dem Grosse»

Fehne beschwetteten Meedlandes , die Kordeüe genannt , worauf weyl,
Johann Hermann Rohden ein HauS erbauet , und einen Garten angele,
get hat b . auf

b . auf den Rest des ad bemeldeten Stücks Meedlandes , groß im Gan¬
zen 3 i Oiemathen,

fo respektive durch Lücke Guncken Sathsff zu Holtrup an I . H . Rohden
den »7 August 1776 , und durch Docke Lücken Sathoff zu Holtrup anI.
H . Rohden Wittwe den l4ten November 1792 verkauft , und mit Conftns
ki« er Hochpreißl . Krieges - und Domainen Kammer von gedachter vorma»
kigen Besizzer Heerde zu Holtrup divcllirt worden,

Z) Des Hausmanns Fvlckert Gercken zu Osteel nachdem in dem Präcluffons»
und Prioritäts -Urtheil in Sachen seiner wider alle und jede Prätendenten
des von Habbe Ohnen Ehefrau Eke Ubben vormals z » Osteel , jezzo in der
Wester Marsch Norder Amts , privatim erkauften , zu Osteel belegenen vol¬
ley Heerbes cum armexis d. d . 8ten Nugust 1792 der Eheleute Habbe
Ohnen und Eke Ubben z Kindern , Voske , Ubbe Jacobs , Ohne Ennen,
Zacob Hinrichs und Lammert Gerdes der angemeldete Retract - Anspruch ru«
brioirten Heerdes , in so weih Rechtens Vorbehalten , von ihrem Curatore litis,
Kaufmann Zacpb Schatteborg zu Norden , aber sud dato i7ten Juny - 7SL
itgrrzErlegung einer Geldsumme, dieser Näherkaufö, Anspruchgänzlich zurück

ge-



genommen, solches auch von der Obervormundschaftlichen Behörde völlig ap-
prodirt worden — wider alle , welche aus jener anfänglichen Reservation de»
angemeldetenRetract -Bnspruch », oder der nachherigenRenunciation auf den¬
selben und auf die Abfindungssumme, irgend «in Recht, und besonders einen
Nährrkaufs-Anspruch zu haben vermeinen mögten,

S) Oes Johann Focken auf der Upganter-Meede wider alle Prätendenten der
von Jacob Siebelts uxor. noie. zu Marienhafe , sodann des blödsinnigenTom
nies Heyen Euratore, Ao. 1782 an Thomas Janssen zu Tiuch öffentlich , und
von diesem mir Zuziehung seines Schwagers Sun . ke Janssen, als angeblichen
vormaligen Mit-Eigenthümers, vermöge Kaufbriefes vom ichten May - 789,
privatim an Johann Focken, jetzo auf der Upganter Meede verkauften , daselbst
im Oster Siet belegencn, ins Osten an Sieben Janssen, ins Westen an Her«
mannus Hayunga beschwetteten 4 Diemathen

7) des Tedbe Janssen, Johann Heyen und Earl Ennen Himichs wider alle Prä»
tendentes der vom Hausmann Wert Folckerts zu Osteel aufso bis 40 Jahre
öffentlich in Versatz gegebenen Lande, als

Diemathen der hoge Warf genannt,
7 . Diemathen die Eydel genannt,
6 . Diemathen in der Reithamm,

wovon erster« beide Stücke, zu des Wert Folckerts Heerde zu Osteel gehörig,
respective an Tedbe Janssen und Johann Heyen, letzteres ein Stückland unter
Osteel , an Carl Ennen HinrichS versezzet sind,

L) Des Mensss Peters zu Borgholt , wider alle Prätendentes des von Folckert
Willems aus Vorghoit an den Mensse Peters daselbst privatim verkauften,
daselbst brlegenen vollen Heerdes, bestehend aus einem Hause mit Garten,
Warfe, Kampe auf dem Broock, Bauackern auf brr Gaste, yr Dietnäthen
Mesdlandes , Ktrchensitzcnund Tobten. Gräbern,

9) Des Johann Claassen zu Walle wider alle Prätendentes der von dem alten
Bohle Bohlen zu Walle, an de» Johann Claassen daselbst, privatim verkanfe
ten, zu Walle belegenen Besitzung , bestehend aus
s , einem Haufe mit einem in 2en Stücken liegenden Gärten,
d ren Aeckern, ins Süden an Claas Berends , und 1 Becker, ins Osten , an

Gerd Harms , welche nach Angabe des Verkäufers anfänglich nur beim
Hause gewesen,

e . ren Aeckern auf der Wester Gaste, ins Osten an Aycke Focken, die dem
Verkäufer angeblich von seinem Stiefvater Willem Ulbts übertragen such,

ä. 2sn Aeckern, wovon der eins ins Norden an Tamme WarnrrS, der anders
ins Osten an Gerd HarmS fchwettct,

durch Verkäufer von Berend Janssen und Ehefrau TetteEnnen angefäuft
e. I Acker auf der Wester Gaste , ins Westen anZkemmerNchiuey MDttenb,
welchen Verkäufer von Tiade Janssen , und dieser von FolMiyer letzerer
aber von Berend Arendö erkauft haben soll,

r«)



ro ) Des Tönnfts Wiltö zu Oldebörg , theils zur vollständigen D >richt ' gung MM

possessionis , theils zum Effect der Präclusion sonstiger Prätendenten , wider

alle welche auf die von Udo Hwrichs auf seine Kinder Menne und Mcttle,

demnächst aber von dem Menne auch für dessen Bntheil auf die Mrttle Uden

des Peter Harms zu Ost - Upende Ehefrau vererbte , von dieser aber an den

Lörnneö Wrlts privatim verkaufte , zu Upende brlegene Warfstätte , weiche

begreift
1 ) ein Haus mit sen Garten,
2 ) zwo hintereinander liegende Acker . Fenrren,

3 ) fünf neben einander liegende Bau -Aecker,

4 ) fünf dito,
s ) sieben dito.
H) zwey übereinander liegende Stücke,
weiche 6 Parcelen von Süden nach Norden hinter einander liegen,

7 ) einen halben Acker , groß 2 ^ Vierup RvckenEinsaats ins Süden an Zann

Geldes , ins Westen und Osten an Reender Rummerts , ins Norden an die

Commune Weide beschwettet,
8 ) zwey Enden Brand - Aecker , beschwsttet ins Süden an den Gastweg , ms

Westen an Hans Gerdes , ins Norden an den Mvhrweg und an Berend

Rummerts , ins Osten an Albert Gerdes Wittwe,

9 ) sechs Grasen Wilden , jetzs unter der Commune Weide belegen , beschwettet
ins Norden an Jacob Rummerts , ins Süden an Rimt Hicken , ins Osten
an das Leeg Mohr , ins Westen an das Wasser Teender,

rOh den Ausschlag auf die umliegende , oder Commune Weide für Kühe,

n ) sieben Tobten Gräber auf dem Engerbafer Kirchhofe , ein Eigenthmns « Be«

näherungs oder sonstiges Rcalrecht haben mögten , n)

H ) Deö Gasiwirths Jannes Meyer zu Zürich , w : der alle Pratendentes der,
vsn des Post - Gecrekarii Rothauftn zu Aurich Erben an den Provokanten öf«

fentlich verkauften , zu Popens belegenen Grundstücke , als

I ) eines von Heye Harms herrührenden balben Heerdes cum annexis.

2 ) Neun Aecker Holzungen , von dem Magistrat zu Aurich berrührend.

rz ) Des Rademachers Thees Jaussen zu Osteel wider alle Prätmdent - s des von

Focke Ulffertö zu Ochtelbur ihm privatim verkauften zu Osteel belegenen Hau«

ses und Gartens , sodann des dem Hause gegenüberliegenden Slücl 's Dreesche,

groß 1 Dremath
IZ ) Ep Ofsicio bey der erkannten Subhassation widcr alle Pratendentes des Gerd

Foits , nachher Hinrlch Meyer Wiitwen , jezzo des desertirten Mousquetier
Hlnrich Enncn Ehefrauen Fraucke Harms Coionatö beim langen Reck hinter

Upende , bestehend in
I D emathZOoRuthenErbpachts'Landeö nebst Hause und Garten, ferner In

den hinzugekvmmenen r
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i Diemath Z48 Rüchen Erbpachts-Landes
verkauft am 4ten Jnny 1794 am Weert Hinrichs.

14) Des Johann Harms Veerhuftn vom Broeckzeteler Blockhause, wider allePrätendm es der von Wamme Mammen zu Ardorff an Provokanten priva»tim verkauften Grundstücke, als
l ) der Hälfte eines halben Heerdes , welche IQ Aecker Baulands , Z Diema-

then Meedlands, und einige Heydäcker begreift,s) eines halben Heerdes , bestehend aus einem Hause und Garten, 26 Aeckern
Baulands Zen Kämpen , 8 Diemathen Meedlands, pl . min . 10 wüsten
Heydäckern , einigen Plakäckcrn , 2z Buschäckern, einem Moraste, fteleiner Manns und a- einer Frauen Bank, sodann ro Tobten Gräbern.I§) Des Administratoris und Justitz Bürgermeisters Oncken zu Aurich wider alle

Präcevdentes des ihm von des Rathsverwandten von Ehe Wittwe gebornenSchmids, privatim verkauften , an der langen Strasse zu Aurich belegenenHauses mit Hintergebäude und dem ohnweit dieses Haukes liegenden Garten,
» 6) Der Eheleute Dirck Tiarcks und Greetie Janssen zu Victorbur, wider alle

Prätendentes der von den Eheleuten Claas Hinrichs und Frauke Janssen andie Eheleute Ayelt Janssen Jacobs und Meine Janssen , sodann von diesen an
Provocanten , sämmtlich zu Victorbur, privatim verkauften daselbst bclegcnenGrundstücke, als
1 ) eines kleinen Kamps am gemeinen Mohrwege,
2) eines grossen Kamps an No . 1 . ins Süden,
Z) zweeu Aecker ins Osten der beiden Kämpe , worauf der Ayelt Janssen Ja¬cobs Slo. 1790 ein Haus erbauet, und einen Garten angelegrt hat,4) eines Stücks ins Süden ayNo. r . und an No. z . in 9 Acckern,5) eines Tvrfmohrs ins Norden an Peter Janssen,6) eines fteyen Aufschlags für dcö Bssizzers eigenes Vieh auf des Elaas Hin¬richs Weide ' Districkt hinter obigem Lande , ( in so ferne dieser von der hoch»sten Landes Herrschaft anerkannt werden möqte )17) des Johann Hinrich Hemcken vor Anrick wider alle Prätendentes de« aufder Hammrich vor dem Oster-Thore zu Aurich belesenen, ans der Thal« MariaLübben Nachlasse auf die Brüder den Regierungs- Assessor und dm KaufmannOldmhove vererbten , vom letzterem aber für dessen Hälfte an jenen Übertragerneu . und jezzo von ihm an den Provocanten privatim verkauften Kamps.18) Des Hausmanns Claas Neusten auf Longewehr, Emder Amts wider allePrätendentes

1) der von Jacob Ariens an den Weber Johann Haussen zu Marienhafe öffentelich und von diesem an den Drechsler Carl Ennen Hinrichs daselbst priva¬tim, sodann von lezteren an Provocanten privatim verkauften ans der lexgenMeede unter Marienhafe belegensn 4 Diemathen Meedlandes, welche mit
p,^ ^ ^,dcppinga nnd des Johann Bttends daran schwetcendm Lande»jährlich weifen,

r)



» ) der von Fock « Iabben an den Drechsler Carl Ermen Hknrlchs öffentlich , und
von diesem privatim an Provokanten verkauften im Schweelande unter
Tiuch belsgenen 4 Diemathen Meedlandes.

FK ) Der Hausleute Berend Jaossen vom Charlotten Polder Norder Amts und

Gossslke Vienna Janssen zu Schott wider alle Prätendentes des von Wert

Zolckerts zu Osteel am L9sten November 1794 ihnen öffentlich verkauften Heer¬
des daselbst , nebst einem Stücke Lande von 6 Diemathen in der Reithamm.

» 0 ) Des Hausmanns Gerd Lhecssen zu Osteel wider a !!e Prätendentes der von
Wset Fo ' ckerts zu Osterl am rysten November 1794 ihm öffentlich verkaufte»
4 Diemathen in der Tette Fenne.

Da nun vorstehende Provokantes und respectivr deren Erben bey diesem Amtgerichte
« nrich , nach höchster Aufhebung der Duspensions - Wohlthat für die oben gedachte
Miiitair - und dis im Edicte vom Zten September 1792 ihnen gleich geachtete Per.

fonen auch auf Präelusion derselben angetragen haben : so werden all « diese eximirt
gewesene Personen , welche auf vorstehende Grundstücke oder deren respectivr Kauf«
und Versatz Gelder , ein Eizenthums - Pfand - den Ertrag der Nutzung schmälern¬
des Dienstbarkeits - Benäherungs , oder sonstiges Real -Recht haben mögten , öf¬
fentlich vorgelsden , innerhalb 3 Monathen spätestens am 24sten May d. I.
entweder persönlich , oder durch die hiesige Justitz -Commiffarien Adv . Fisci Jhr-
ring , Adj . Fisci Tiaden , de Potterr , Stürendurg und Detmers , ihre Ansprüche
auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachjuweisin,
unter der Warnung , daß die Ausbleibende mit ihren Ansprüchen auf obige
Grundstücke werden präcludirt , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen so-
wol gegen den Käuffer und respectiye Ereditores antichreticos , als gegen die

respectivr zur Hebung gekommene und sich noch etwa meldende Gläubiger auf-
erleget werden solle.

ic» « ey dem ! Stadtgerichts in Norde» ist auf Anstichen des Dope Jckeukitali»
ediekslis wider alle und jede , weiche auf das demselben vou des weyl . Casjen Jacoöi
Wittwr Ebbe Jansseu den 2 ; sten Oeiobrr 1790 privatim verkaufte sub Ro. 6 Kz . es
der Burggrafke stehende Hau« nebst dazu gehörigen Grund uud Garten aus irgend eine«
Grunde Realansprüchr und Fodrrungev , wie auch Cervitut oder Näherkaufsrecht !«
habe« vermeyneu , <um Dermins rrproductiouis et anuotationis auf den 27steu April
a . c . Vormittags ic> Uhr unter der Brrwarnuvg erkannt,

daß dir « uSbieibende mit ihren etwaigen RealauiprLchen präcludirt , und detM
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Rordä in Curia , den 4teu März 1796.
AmtsvttwMr Bürgermeister und Rath.

v»n Glan.

n Bey der König! . Preußl . Negierung Hieselbst ist über den auS einem am
Markte belegenen Hause uud einigenMobilien bestehenden Nachlaßderweyl. Regierung-,

Re«



Reüistraiorin Holze ad ,
'nstanti'am der Bemsicial Erben derselben , Wiltwe Kettlee in

Upgant, Krlegsrath Lanzius Ben nra in L tickelkampund Kaufmann Lanzius ru Norden, der
«WestlicheLiq .ü. dakivn -'vivceß erösnet, und werden demnach alle und jede, welche einige
AvMkL-r an vdcrivchiiken Nachlaß, cs fty aus welchen! Grunde Rechtens cs wolle, zu
habe« vermeyneu , hiemit und Kra r dieser Edi tal Citaiion , welche sichrer auf der Regie«
ruW lzcym Stadtgerichte zu Emden und Norden affigirtt ist , vorgeladen , daß sie inner-
HB drey Monaten , und längstens -n Termine percmtorio den - 4ffen May Vormittags
m io Uhr coram Deputat » Reglenmgsrach Conrlng auf derRegicrung erscheinen, ihre
Ansprüche an besagtem Nachlaß gebührend anzurnelden , und deren Richtigkeit nachzn-
«eisen , unter der Verwarnung,

daß wenn sie in diesen, Termin nicht erscheinen werden , sie aller ihrer etwaige»
Vorrechte verlustig erkläret, und mit ihre» Forderungen nur an dasjenige, was
nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben

. möchte, verwiesen wcrdui sollen.
Wvbey denjenigen Creditoki », die an der persönlichen Erscheinung durch allzuweite Ent.
fer.nung oder andere le ale Ehehasten gehindert werden , oder denen cs hieselkst an De-
kanntschas , fehlet, die hiesige Justiz Commissari

'
en , Adv. Fisci Jhering , Adj - FssciTiaden,

Verlottere und Detmers zu Nandakericn rorgeschlagen werden , an deren einen sie sich
wenden, und denselben mit Instruction und Vollmacht versehen können . Wvrnach sie
sich zu aHtea haben. Aurich, den 2 ? stm Januar 1796.

König ! . Prenßl . Dstfnesische Rigisrung.
^ 12 Das Stadtgericht zu Emden füget hiemit zu wissen, daß seit Publica-

tion der Verordnung vom zten September 1792 wie es mit den Rechtsangelegenhei-ten der ins Feld gerückten Militair Personen ; wahrend der Abwesenheit derselbenans ihren Stand - O.uartiercn gehalten werden soll, in folgenden Concurs - und Liqui¬
dationssachen die Edictal - Citationes nur mit Vorbehalt der Rechte gedachter Mili-
tair - und der ihnen gleichgeachtetenPersonen punficirt ftyn.

I - In Concurs - rc . Sachen.
1 ) Wider alle Verpfänder der in dem Nachlasse der weyl . Fokje Okken Vorge¬fundene Pfandgüter . Intel !. 1793 . No . 6 . io . iz.2) Wider den im Jahre 176Z als Passagir nach Suriname » verreiseten Heyede Vries . Intel ! . 1793. No . 26 . .33 . 40. 4,7. und 1794 . No . i . 7.
3) Wider den Insolventen Budel des von hier entwichenen Buchbinders D»

H . Leopold . Intel ! - c/y ; . No . 29 . 32 . 34.
4) Wider das geringfügige Vermögen des zur See verunglückten SchiffersSicke Heyen Valk . Intel !. No . 34^ z7 . 39.
5) In Sachen Concurs. general , des Kaufmanns Gerhard Jansen Buising und

dessen Ehefrau Johanna Balema . Intel ! . No . 10 . 16 . 21 . 22 . 23 . 24.6) Wider diejenige welche von dem Kaufmann G . I . Buising und dessen Ehe¬frau Johanna Balema an Gelbe, Sachen , Effecten oder Briefschaften etwas unter
sich haben. Jntell . No. io . n . ir.

( No. IZ. Bbbb) 7)
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92 ) Auf das von dem Zinngiester C . P . Mfast privatim an den Strumpfwirker
Ocke Claassen Ockinga verkaufte Haus . Jntell . No . 27 . ; o.> Z

9 ; ) Auf daS von dem Amtmann Schmid privatim an den Kaufmann Hinrich
Bavink verkaufte Klunderburgs Packhaus . Jntell . No . ; r . ; 6. 40 . 4 ? . 42 . 4 ; .

54 ) Auf daS von dem Auömiener E . v . Letten privatim , an den Kaufmann W.

H . Vosberg verkaufte Wohnhaus in Comp . ! No. r -6 . Jntell . No . ; 6. 404
41 . 42 . 4 ? .

99 ) Auf die von dem Krieges - Commissar Schramm curat , des Hofraths Tee¬

gel öffentlich an den I . C . Schmid und Zimmermeister Warner Pauls verkaufte in

Comp . ; . No . 2 § b. im Hypothegucnbuch registrirte Klunderburg und den Südwerts

derselben b -elegcnen mit dazu gehörigen seitdem an letztern wieder verkauften ledige
Grund . Jntell . No . ; 6 . 4 ' . 4Z . 46 . 47 . 48.

56 ) Auf den von dem Vierziger O . R . Bleeker privatim an den landschaftlichen
Administ . Hssslingh verkauften Garten in Comp . 1 8 - No . 92 . Int . No . ; 6 . 39 . 42»

97 ) Aus das von dem Peter R . de Buur und Frau A. Gosen Eekhoff priva - !
tim , an den Kaufmann Daniel Schröder verkaufte Haus in Comp . rc>. N . 66 . Int . i
No . 41 . 44 . 47 . !

98 ) Auf die von dem Gastwirth Fried . Will ) . Storch und dessen Ehefrau So - ^
phia Hindrina geh . van der Heyde öffentlich an den Stadts Musicum und Gastwirth !

I. H . Roölaub verkauften Häuser in Comp . Z . No . 2L z . Int . 41 . 49 . 4 ? . 50 . 9 r . 92. i

99 ) Auf das von Hinrich Holthuus Wittwen Agnetha Elasten de Witt priva - ^
tim , an den Accise Schreiber Jan Campeö verkaufte Haus in Comp . x . Hc . 2l.

Jntell . No . 42 . 49 . 48 . ^
60) Auf das von dem Mahlermeister Harm E . Brabber privatim an den Kei-

dermacher Sibold Ihnen verkaufte Wohnhaus in Comp . 8 . No . 70 . Jntell . No. s

4 ; . 46 . 49 . ^
61) Auf dasjvon dem Wagemeister Peter Matthias privatim an den Bürger- !

meister v. Santen L Cons . verkaufte Wohnhaus in Comp . 4. No . 29 . Jntell . 1794. !
No . 47 . 90 . und 1799 . No . 1 . . !

62 ) Auf die von dem weyl . Müller W . Nannen öffentlich an die Backerzunst !

verkaufte rothe Mühle. Jntell . 1794. No. 47 . 91 . und 1799 . No. 3 . 4 . 9 . 6. ^
6 ; ) Auf das von dem Lichtzieher Geelt Ubbens privatim an den Fuhrmann j

Willem Dirks verkaufte Wohnhaus nebst Stallgebäude in Comp . 12 . No . 41 . Int . i

1794 . No . 49 . sr . und >799 . No . 3.
64 ) Auf das durch den Sattlermeister Carl Beatt retrahirte , von des weyl.

Peter Schüsslars Wittwe Aaltje Harms m Comp . 7 . No . 29 . herrührende Wonhauö.
Jntell . No . 2 . 4 . 6.

69 ) Auf das von dem Zimmermeister Wilt Garrels und dessen Ehefrau priva¬
tim , an den Schiffer Jacob Heyen Karöjenö und dessen Ehefrau verkaufte Haus in

Comp . ri . No . 44 . Jntell . No . 4 . 7 . 10.
66) Auf das von den Schormannschen Geschwistern der verwittweten Frau

Commerc, Räthin Krach, und Wittwen Heidebnnk re. an die Geschwister Greetjeund j
Franz . !



Franz . Schormann , respective angeerbte und durch Theilung halber acquirirteWohn¬

haus in Comp . z . No . ii . Inlett . No . 4 . 8 . 12 - 13 . 14 - ist-
67 ) Auf den von dem Schneidermeister Gerhard Schillmüller privatim , an dem

Ammermeister Jacob Frowyn verkaufte Gartengrund in Comp . 19 . No . 78 . Intel !»
No. 8 . 10 . 12.

68 ) Auf das von dem Kaufmann Andreaö Christian Koppen privatim , an dem

Kaufmann P . I . Abegg verkaufte Wohnhaus in Comp . n . No . 48 . Jntell . No»

8 . 12 . 16 . 17 . 18 . 19 . . . .
6y ) Auf das von der Anna Frerichs privatim , an den Schustermeister Hinrich

Andreessen verkaufte Wohnhaus m Comp » io . N . 27 . Jntell . 8. 11 . 14 . -

70) Auf das von dem Johann Coopmann privatim , an den Schreiner Abra¬

ham Lesekamp in Assistenz seines Vaters Berend Lesckamp verkaufte Wohnhaus m

Comp. ii . No . 47 . Jntell . No . 8 . 12 . 16 . 17 . 18 . 19.
71) Auf das von dem Huthmacher Claas TonseS Meyer und dessen Ehefrau-

Mareeke Heykes privatim , an den Drechslermeister David Jansen Kruse verkaufte
Wohnhaus in Comp . ic >. N . 23 . Jntell . N . 12 . 15 . l8.

72) Auf die durch den Amtm . Müller zu Oldersum öffentlich an den Niederge-
richtö Assessor Enno Paul Röfingh verkauften Hauser a) in Comp . 14 . N . 62 . und

Garten , d) in Eornp . 14 . No . 65 . und c) in Comp . 14 . No . 66 . Jntell . No . 16»
20 . 24 . 25 . 26 . 27.

73 ) Auf das von der Wittwen des weyl . Bäckermeisters Marten Schaag¬
mann , Eeke Herkes und derselben Kinder privatim , an den Bäckermeister Hilbert
Weyen Mülder verkaufte Wohnhaus und Garten in Comp . 20 . N . 55 . Jntell . No.
si . 25 . 29- ZO. 31 . 32.

Da nun gedachtes Suspensionö - Edict aufgehoben worden : so werden die darin
bemeldetc Militair - und ihnen gleich geachtete Personen , hiemit edictaliter aufgefor¬
dert , in dreyen Monaten spätestens am 24sten May dieses Jahres , in Person , oder
durch einen zulässig Bevollmächtigten , wozu ihnen die hiesige Justiz - Commissarien
Schund , Bluhm und Mencke vorgeschlagen werden , ihre Forderungen und Ansprü¬
che auf dem Rathhause anzugeben , und die Richtigkeit derselben nachzuweisen , unter
der Verwarnung , daß die Auöbleibende mit allen ihren Ansprüchen an gedachte Mas¬
sen werden präcludiret , und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges
Stillschweigen werde auferlegt werden.

i ; Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad lnstavtkam des Just . Tommiss.
Mencke maud . vor ?, des jüdischen Kaufmanns Liepmaun Abrahams daselbst Edictal -eS
widrr aste und jede , welche auf das durch Provokanten von denen Eheleuten Jauner
koopmann und TlaaSkeGideons privatim anerkaufke Wohnhaus eumAnnexis inComp . S.
No. Zz . aus irgend einigem Grunde einen Realanspruch , Servitut , Forderung oder
Näherkauftrechk zu haben vemeyneu, cum Xermino von 9 Wochen et reproductionis
präclusivo auf den rzsteu April uächßkünfkig des Vormittag« um io Uhr bey Strafe
eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclnßon erkannt.

»4



Maria Rysdyk verkaufte Wohnhaus und Garten in Comp . 8 . No . 79 . Jntell . 179z.
No . 4 ; . 50 . und i794 > No . 2 . Z . 4 . 5.

27 ) Auf das von der Wittwr Adelgunde Brandgums privatim , an den Chirurg.
Spaink - und dessen Ehefrau Irrste Grornewolts .verkaufte Wohnhaus zum goldenen ,Ar . b . L . in Comp . 3. No . / . Jntell . 179z . No . 45 . 50 . und 17- 4. No . r. ; . 4 . 5.

, 8) Auf das von dem Kaufmann Peter O . Brouwer privatim , an den Kauf¬
mann Earl L . Marches verkaufte und verrauschte Wohnhaus in Comp . z . No - 12.
Jrttell . 179 ; . No . 48 . und 1794 . No . 1 . 5 . 6 . 7. 8.

29 ) Auf das von dem Mahlcrmeister Harm Barkholter und dessen Ehefrau
Antonctta Elisabeth Poppen , an den Secrct . Hermann Tholen verkaufte Wohnhaus
mit dem dazu gehörigen Hintergebäude , Warf und an der Südseite des Hauses be- -
findlichen cigenthkmlichm Ganges in Comp . 7 . No . 66 . Jntell . I 79 Z . No , 48.
und 1794 - No . l . A . 6 . 7. 8 . - - l

zo ) Auf das von dem Willem Janssen Mülder privatim , an den Schifözim-
mermeister Jan Christopher verkaufte Haus in Comp . rg . No . 16 . Jntell . 179 ; . '
No . 51 . und 1794 . No . r . z . '

.
z i ) Auf das von dem Bürger Hanptmann Jacob Wychram und . dessen Ehe¬

frau Anna Leendcrs privatirn , an der Wittwcn des weyl . Bäckermeisters Heye Boe-
kelmann , Anna Nicolai verkaufte Wohnhaus in Comp . 16 . No . z2 . Jntell . 1794.
No . 2 . 5 . 8.

; r ) Auf das von dem Schiffer Cleis Mecklenborg und dessen Ehefrau Anna
Harms Mülder privatim , an den Vierziger P . Arendö verkaufte Wohnhaus in Comp.
16 . No . 35 . Jntell . No . 2 . 6 . 10 . 11 . er . 13.

33 ) Auf das von dem Rathscanzellisten L . Voss privatim , an den Fischer Hin-
ricus May verkaufte Wohnhaus und Garten in Comp . 19 . No . 2 ; . Jntell . 2. Z . 8.

34) Auf die von dem Kaufmann Gerrit v. Santen publ . au den Fuhrmann
Hübert Everhardö verkauften unter der Stadt Emdenschen kleinen Deichacht belege-
« en drei Grasen Landes . Jntell . No . Z . 6 . 9.

35) Auf die zur Berichtigung des tituli possessionis dem Ausmiener Engelbart
v . Letten und dem Kaufmann Claas Carsjens von ihrem Erblasser dem weil . Frerich
Carsjens angeerbten Pakhaufts in Comp . r . No . 30. Jntell . No . 5 . z . ir.

36 ) Auf die von dem Harm Hinrich Garrels und dessen Ehefrau M . Kuiters
privatim an den Hinrich Willems verkaufte Wohnhäuser in Comp « 22 . No . 73 ^ 74»
Jntell . Ro . 5 . 8 . r.

37) Auf das von dem Kaufmann Garrelt Detekeff und dessen weyl . Sohn
Gicsbert Deteleff privatim , an den Schiffer Jan Willems Santjer verkaufte Wohne
hauö in Comp . ? . No . 45 . Jntell . No . 5 . 8 . ir.

38) Auf den von dem Ausmiener H . R . Storch und dessenSohn Otto R»
Storch privatim , an den Niedergerichrs -Assessor Le Brun verkauften Gartengrund,
hinter des Storchs Wohnhauses in Comp , i ; . No . 5 ; . Jntell . No . 6 . 8 . rs.

39) Auf das von dem Moritz Peters de Vries privatim , an den Peter Rems
mers Steen verkaufte Wohnhaus in Comp. 14 . No. 47. Jntell, 7. l <s. l ! .

40)



4») Auf das von des Otte Meints Wittws Stientje Jürgens privatim , an die
Eheleute Hinrich Roclfs und Antje Eyls verkaufte Haus in Comp . 17 . No . io . In¬
tel! . 7. 10 . lZ»

41 ) Auf das durch wcyl . Jdze Garbrands Erben Garbrand Jdzen Bleisma Sc
Eons. privatim , an den AwirnmachSr Remke Boekhoff verkaufte Haus in Comp . 2,
No . 58 . Intel ! . No . 7 . 9 . n>

42 ) Auf das von dem Bürger Hauptmann Jacob Bargmann privatim an den
Bäckermeister Eilerd Egberts Wilcken verkaufte Hauö in Comp . 2 . Ro . 88 . Jntell.
No. 7. ! 0 . lZ.

4 ; ) Auf daö von dem Jimmermeister Rychert Berends Vrye und dessen Ehe¬
frau Tetje Lucaö privatini , an den Radcmacher Berend HinrichS verkaufte Wohn¬
haus und Garten in Comp . 22 . No . 2 . Jntell . 8 . n . 14.

44 ) Auf die von den Eheleuten Jan HarmannuS und Harmke Janssen Borg¬
mann , an den Kaufmann Hermann Hitjer durch Tausch acquirirte 4 Grasen Landes
unter der Stadts kleinen Deichacht belegen gegen andere 10 Grasen unter Petkum.
Intel ! . No . io . iz . 16.

45) Auf die von Trientje und Harmke Janssen Borgmann in Assistenz ihrer
Ehemänner Roelf Claassen de Wall und Jan Hermannus , welche auf die denensel-
bm unter dem zten November a . p . rechtskräftig adjudicirten 9 Grasen Landes un¬
ter hiesiger Stadts kleinen Deichacht belegen , welche 9 Grasen dieselbe von ihrem
Vater Jan Heyckes Bergmann vindicirt haben . Jntell . No . io . is . 20 . 21 . 22 . 2 ; .

46 ) Auf das von den Eheleuten Frantz Rasch und Claarke Jacobus Delmen¬
horst privatim , an den Bäcker -Fuhrmann Tönjes Ellen verkaufte Wohnhaus in
Comp . 2 ; . No . 41 . Jntell . No . n . 14 . 17.

47 ) Auf das von dem Vierziger Dirk Rvemeö , an den Schiffer Jan Willems
Santjer gerichtlich in Eigenthum übergetragene Wohnhaus in Comp . 4 . No . 46.
Jntell . No . ki . 14 . 17.

48 ) Auf das von den Eheleuten Jan Harms Mülder und Frauke Caspers zu
Loquard , der letzter » von ihrem weyl . erster » Ehemann Christian Person per Testa-
mentum vermachte Packhaus in Comp . 10 . No . 78 . welches privatim an den Kauf¬
mann Piet . O . Brouwer verkauft worden . Jntell . No . 1 s . rz . 2 l.

49 ) Auf das von den Strumpffabrikanten C . G . Oylam am ; sten Jan . 179;
an der großen Brückenstraße sub No . 6, an den Zimmermeister I , P . Iben verkaufte
Haus . Jntell . No » - 2. 25 . 28.

zo ) Auf das a) von dcm Hinrich Campen in Comp . i k . No . Z ; . stehende
Wohnhaus und die b) von dem Cornelius Huistnga und Frau in Comp . 20 . No.
87 , wie auch 0 ) von Marten Gcrdeö in Comp. 20 . No . 76 . sodann ä) von Peter
Moritz de Vries in Comp . 20 . No . ys . liegende 3 Garten , sammtlich an den Philiu
Valentin verkauft . Jntell . No . 26. 29 . zr.

z l ) Auf das von dem Schneider Jan Garrels privatim , an den Grübmacher
Jan Siefkes verkaufte Wohnhaus in Comp , ? 2 . No . 14 . Intel !. N . 26 . 29 . ; - .
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7) Wider die Creditores der Wendelke Jurjens des weyl. Ferdinand Daniels
Degenaar nachgelassene Wiltwe . Jntell . No . 40 . 44. 48 . 49. 50 . 5 r.

8) In Sachen Conmrf. deS SchlachterjudenJsaac Simon Pclo . Jntell » 1797.
R . Ls . L7. S9»

H. In Edictal- re. Sachen.
1) Aufdas von dem Kaufmann G . de Neuö an die Eheleute Goldvrath Fabri-

Santen F . A. v. der Wall und P . v. Jelgerhuis verkaufte Haus in Comp . n . No.
18 . Anspruch machende Prätendenten, Creditoren und Retrahenten. Jntell . 1793.

M . 5 . ro . 14. i s . 16. 17.
2) Auf das von dem Holzhändler R . Ihnen öffentlich an den Kaufmann I.

Vissering verkaufte.Haus in Comp . 4. No . Zs . Jntell . No . s . z . 10.
Z) Auf das von dem Weert Ariens privatim, an den Schiffer Luppe Aggen

Ackermann verkaufte Wohn« und Packhaus in Comp » 14. No . 4 ; . Jntell . No . s.
io . 14.

4) Auf das von dem Schisser Cornelius Ellerts privatim an den Segelmacher
Eilert Cornelius verkaufte Wohnhaus in Comp. n . No . 49 . Jntell . Nm 6. , i . ? 5.

5) Auf das von dem Mahler Joest Wychers privatim, an den Kaufmann Ge¬
org Theiffen verkaufte Wohnhaus in Comp . i z . No . 22 . Jntell . No . 7. i ? . ,
»8 . 19. - 0.

6) Auf das von dem Eyriacus Hüner und dessen Ehefrau Hempke Mari»
Brahms privatim, an den Handelsmann Jann Willems verkaufte Wohnhaus in
Comp. n . No . 2 ; . Jntell . No . z . 12 . 16.

7) Auf die von dem weyl . Apotheker Johannes Hoes und dessen Ehefrauen,
jetzt Wittwen Fenne Hoes ged . Syvers im Jahre 177 ; an den Vierziger und Apo¬
theker Joh . von Borssum und dessen Ehefrau Anna v. Borssum ged . Sax verkauften
Hälfte von 3 Grafen Landes vor dem neuen Thor hiefelbst belegen . Jntell . No. 9 . -
13 . 17.

8 ) Auf das von dem Kaufmann Peter Janssen Brouwer privatim, an den
Kaufmann Frerich Cornelius verkaufte Wohnhaus in Comp . 9 . No . 46. Jntell.
No . ii . : 6 . 20 . 2l . 22 . 2; . . . j

9) Auf das von des weyl. Kaufmanns Cornelius Huisinga Wittwe privatim,
»n den Strumpffabrikanten Jacobus Backband verkaufteWohnhaus und Garten in

Comp. iü . No . 2s . Jntell . n . 16 . 20 . r - . 22 . 23.
i «) Auf das von dem Peter Jacobs Jent privatim, an den Ausmiener v. Let¬

ten verkaufte Hintergebäude des Hauses in Comp . i . No . 14. Jntell . No . i ; . 17. rr.
n ) Auf das von dem weyl. Kaufmann R . Ihnen öffentlich an den Bäckermei-

'
ster Lübbert D . Janssen verkaufte Packhaus in Comp. 10 . No . 3 l. Jntell . No.

17. - r.
lr ) Aufdas von dem Kaufmann P . O. Brouwer privatim, «n denHinrich

Heyen verkaufte Wohnhaus und Garten m Comp . is . No . 64 L isz . Jntell. No.

^
rz ) Aufdas von - dem Schiffer Willem Eerts Pannenborg und dessen Ehefrau

Swaant-



547

Swaankfe Eerks privatim, an den Gastwirt!) Dirk Jansen Drost und Hessen Ehe¬
frau Greetje Janssen Santjer verkaufte Wohnhaus in Comp. z . No. ir . Jntell.
Ns . , ä. ro . 24 . 2s . r6. -7.

74) Auf das von der Wittwen und Erben des weyl . Vierziger Onno Hinrichs
Crimping öffentlich an den Kaufmann Frerich Konten verkaufte Wohnhaus in Comp.
1. No. 6y . Jntell. No. 16 . 21 . 25.

i s ) Auf das von dem Vierziger und Quartiermeister I . Fr. Jansson privatim,
an dm Joh. Died. Krull verkaufte Wohn - und Packhaus in Comp. i ; . N. s . Intel!.
No. IS. 24 29 . ; o. ; i . ;2.

, 6 ) Auf das von dem Schiffer Harm Geerdö Duken privatim, an den Schiffer
Theis Gelten Visser verkaufte Wohnhaus, in Comp . 17. No . 5 . Jntell. No. r , .

17) Auf baö von dem Peter Peters von den Gerd Weyen herrührend priva¬
tim an den Philip Roelfs Fre verkaufte Haus, Stall und Garten in Comp. 21 . No.
35. Jntell . No. 21 . 24 . -7.

18) Auf die von dem Schneidemüller Willem Harders privatim an den Kauf¬
mann Joh. Nieuwenhove unter der Stadtdeichachtbelegene 6 Grasen Landes. Jn¬
tell. No . 24 . » 8 . ; r . 54. Zs.

i y) Auf das durch den Auömiener v. Letten privatim an den Gerd Heyen Sim¬
mering verkauften Wohnhauses in Comp. 4 . No . > s . Jntell. No. - 6 . 30 . ; g.

ro) Auf das von dem Peter Huismann und Frau privatim an den Steffen
Harms Schröder verkaufte Wohnhaus in Comp . ri . No. 23 . Jntell. No. ; s . ; §. 4z.

21) Auf das von den Ehcke iten Jan Harms Müller und Frauke Caspers zu
Loquard privatim, an die Eheleute Jaje Schelten und Aaltje Janffen verkaufte
Wohnhaus und Warf die Rysumer Herberge genannt ; imglerchen Stallgebäude und
Platz zum Misthauffe . Jntell . No. zs . 4a. 44. 45 . 46 . 47.

22) Auf das von dem Besembinder Jan Felomarm privatim an den Holzhänd¬
ler Jan de Wall verkaufte Wohnhaus in Comp . 9. No . 77 . Jntell. No. ; 6. 40 . 44»

- ; ) Auf das von dem Johann Jacob Börner und der Catharina Maria Mat-
theeffen privatim, an den Ansklinger Jacob Lüppen Schröder und Voske Heykes
Bleeker verkaufte Wohnhaus und Garten in Comp. 18 . No. 5s . nebst kleinem Gar¬
ten in besagter Comp. No. 89 . Jntell . Ro . 37. 42 . 46 . 47. 48 . 49.

24) Auf das von dem weyl. Vierziger Otto Christian van Santen privatim,
§n den Bäckermeister Carsjen Boekhoff verkaufte Wohnhaus und Garten in Comp,
io . No . 22. Jntell . No . 40. 44 . 48.

i 2 ; ) Auf das von des Justitz - Commissär Ardels Ehefrau Metta v. Lotten und
derselbenmit dem Kaufmann weyl . H . L. Harms erzeugten Vortochter Vormünder,
Vierziger Dirk Noemes und Tjark van Laar privatim an den Kaufmann P . L. Mar¬
ches verkaufte Packhaus in Comp. No . 6r. a. Jntell. No. 44 . 48 . 5- .

26) Auf das von dem Vierziger Peter de Weert und dessen Ehefrau M . Wil-
kenö privatim, an den Mahlermeister Klaas Pieters Brouwer und dessen Ehefrau

Maria



14 Bky dem Hochgvaflichen Gerichte zu Dornum ist auf Ansuchen des
Hausmanns M .' lchert Harms und dessen Sohnes Lübbe Melchers wegen des
demselben vermöge Kaufbriefes vom izten September 1793 von dem Haus-
manu Meunr Jacobs Wennings privaum verkauften , von ietztcrm bey demfim
Jahre 1792 vollzogenen Verkauf verschievcner ehemaliger Grund und PerUnenz
Stücke der Herrlichkeit Dornum öffentlich erstandenen Platzes , Klein. Kiphausen
genannt , ein öffentliches Aufgebot !) wider alle an besagten Platz aus einem Ei,
genthums - Pfand - den Nutzungs Ertrag schmälerndes und glcichwol durch keine
äußerliche Kennzeichen bemerkbares Dtensibarkeits - Nähcrkaufs - oder irgend ei¬
nem andern dinglichen Rechte Anspruch habende Prätendenten cum Termins zur
Angabe von z Monaten et präclusivo auf den 6tm May nächsikünftig, Vormit¬
tags um 9 Uhr, unter der Verwarnung erkannt:

daß die ausbleibende Real -Pratcndenten mit ihren etwaigen Ansprüchen an
gedachten Platz und dessen Kaufgeldern werden präcludirt , und ihnen da¬
mit ein ewiges Stillschweigen auferleg «t werden.

Und gleichwie von dieser Edictal - Eitation ein Epemplar Hieselbst, das andere bey
dem Stadtgericht zu Norden , und das dritte bey dem Hochfreyherrl . Gerichte
zu Lütetsburg affigiret worden, also werden diejenige welche wegen zu weiter
Entfernung oder anderer gesetzlicher Hindernisse nicht persöhnlich erscheinen kön« l
neu, und denen es hiesclbst an gehöriger Bekanntschaft fehlet, an die Justitz« !
Cömmissarii Hedden und v Halem in Hage verwiesen, an welche sie sich wen¬
den, und dieselbe mit vorschrtftmäßiger Information und Vollmacht versehe»
können . Gegeben Dornum am Hochgräfl . Gerichte , den »elften Jan . 1796»

v. Halem.

17 Vom ARtgerichLe zu Amich werde» auf Instanz des Arend Ianssen auf
dem großen Frkm alle und jede , welche auf ein LandesherrlichesStück Erbpachts -Landes
im Timmeier Ost-Ouder Moraste , die Irische Bülte Mannt , weiches der erste Erb,
Pächter Janues Andreeffen auf seine 4 Kinder vererbet, und unter dich» der Easiwirth >
Hans Iaoffen zu Timme ! zum aleirrigeu Eigesthum erhalten, sodann letzterer an deü Pro « s
voeantta verkauft hat , oder aus dessen Kaufgeld, ein Erb , Eigenthumr - Dieustbarkeitt«
DenLherunzs - Pfand - oder sonstiges Realrechk haben möchten , öffentlich vorgeladeu,
innerhalb 9 Wochen , spätestens am zten May persönlich oder durch dir hiesige Justiz«
Cüimmffarien de Porters , Stüreuburg , Detmrrs re . ihre Ansprüche auf dem Amtge«
richte Amich anzumeiden, uud derru Richtigkeit nachzuwrisen , unter der Warnung,
daß die Ausbleibende mit ihren Ansprüchen an das Grundstück werdra präcludirt, und
ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowoi gegen den Käufer als gegen die sich etwa
meldende zur Hebung kommeude Gläubiger auferleget werben solle.

i6 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instavtiam des Just . LsmAkff.
Blicht»/ Wand . usir. As Zimmermetsters Jan Tobias van Eisen daselbst , EbiMftswider

alle
'
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M Lvd Zrde, welch; auf das durch Provokantes von dem Schiffer Willem Ferki Pan»
-Mborz privatim averkauftePackhaus divter dem alkrnFleifchhauseinTomp co . No^ 39 -e.
M nzend eivigem Gründe einen Realavspruch, Servitut , Foderung »der NaberkaufS»
Nr- t zu baden vermevnev , cum Terwpuo von y Wochen et reproductiouis »raclusiv»
aufm ? trn M -- Y nächstkünftig der B -rmitlags um lO Uhr Hey Strafe riaes immer.
«Dechen Stillschweigens und Ser Praeiustoa erkannt.

17 De» dem Stadtgerichte zu Emden Ach ad insiantiam der Instij.ksmmiff.
MsnSe, mand. uoie . deS Kupferschmiedes Iannes Esopman« daselbst, Eöictakes wider
M «ad jede, welche auf das durch Provianten von seinen Aeltera Harm ArsvbsLosp«
« nn und Mare ? ke Berends Schröder privatim anrrkaustr beyde Wohnhäuser resp. tu
?omp. n . No. i § . an der kleinen Bräckestraße und in Ssmp . 6 No , z ; . an öer Oider-
svmerftcaße aus irgend emigrm Grunde einen Rralaespruch , Servitut, Forderung oder
Nähsrkaufsrecht zu haben vermeynsn , cum Termins von 9 Wochen et reproductiouis
prLclusivs auf den ? ten May nächstkünftig des Vormittags um 12 Uhr bey Strafe
riaej immerwährenden StiVschwrigenS und der Präclnswu erkasui.

18 Bey dem Stadtgerichte zu Emden And ad iastantiam des Iusiiz .Commiff.
lkluhm, mand. uoir . des Iwiramachers Remcke Bsekhoff daselbst, EdictaleS wider alle
und jede, weiche auf das durch Provocanten vvu dem Schuster Benjamin Folkeris pri.
valim anerkaufkeWohnhaus und Tarten cum Anneris an der Mühleuftraß ? in Comp . 22
No 8ü . aus irgend eivigem Grunde einen Realanspruch, Servitut , Forderung oder
Näherkaussxecht zu haben vermeynen, eum Termins von 9 Wochen et reproductionis
praelssivo auf den 7trn May nächstkünftig des Vormittags um rn Uhr bey Strafe eines
immerwährendenStillschweigens und der Präclusisn erkannt.

ry Bey dem Stadtgericht zu Emden sind ad instantiam des Justiz-ksm . Schmid
mach , soir - des KupferschmiedemeistuiPeter Janssen de Dric « daselbst Edictales wider
alle und jede, welche auf das durch Provokante» von dem Kupferschmiedemeister Ja»
W lle -n « v . der Wall und dessen Ehefrau Antje Claaffen privatim anerkauske Wohnhaus
an der Faiderstraße in Comp. r y . No. 12 . ans irgend einigem Grunde einen Realan»
sprüch , Servitut, Forderung oder Näberkaussrecht zu haben vermeynen, cum Termin»
von g Monate et reproduckwnis pväclufivo auf den Uten Iunii nächstkünftig , des Vor.
mittag» um 10 Uhr bey Strafe eines immerwährenden Stillschwuzrnk uuv der Prä«
rluston erkannt.

° ? Evm ^ mtqrrichte zu Leer , sind wegen eines zu Kleyhuseu am Deichste.
'̂ ae . und Garten, nebst 4 Grasen Landes, so theils von Harm Harms

Davids herrühret , und jetzt von Talke Nomden HardrrS
' . rinkmanns Wittwr jetzt Dirk Spekmanns Ehefrau , an Hinrich Ehrt«

privatim verkauft ist, Edictaies erlaßeu. Es werden daher alle und
iroe, me ansNaher, Dienstbarkeits oder einem andern dinglichen Rechte , Ansprüche a«

( No. 15. Lerc ) be-
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bemeldekeImmobilien zuhaben vermeinen, hiemikvorgelatzen , solche innerhalb9 Mo.
cheu , spätestensdenListen Juni) cur . beym Amkgerichte Hieselbst anzugeben ; unter der
Warnung : daßdieAusbieibende mit ihren Ansprüchen praeludirct , undin Hinsicht ob-
bemeldeterGrundstückeund des Provecantek ' zum immerwährenden Stillschiveigen ver¬
weisen werden sollen!

Leer, im Amkgmcht, den 4ten April 1796.

sr Im Monat Aümst 1799 wurden zu Bunde 14 Stück Kühe, auieblichvon
eknem' Vithhändleraus Franzöfich Flandern , verlassen und aufgescdüttett Den Nah.
men des Eigenthümers hat man nicht in Erfahr mg bringen können . Es werden da-
her alle und jede, die an bemelde- e Kühe aus irgend einem Grunde Anspruch zu haben
vermeinen, hiemit Edittaliter vorseladen, solche bey diesem Amtgerichte innerhalb s
Monaten spätestens in T 'ermino peremtorio den i ; tcn October 1196 anzugeben , widri¬
genfalls sie damit pracludirrt und das ausgemitteite Kaufpretipm den Gesetzen gemäß
verteilet werden wird-

Signatum Leer im Amtgeeichte - den - ästen Mart . 1796?

2s Bey dem
'
Stadtgerichtez » Emden, sind ad instsnklam des Nussmieners H .

'
H. Arends daselbst , Edictales wider alle und jede , welche auf den durch Provocanten
von den^ Gärtner Johann Jacob Börner privatim an . rkauften Garten am Rahm i«
Comp? es . Nb . i2i . sodann aufein d^ rch ihn von dem Dirk Blanw aus der Hand an-
gckauftes znm Hause in Comp ! rr . No 7 .

' gehvriqes Stück Garicngrund , aus irgend
einigem Grunde einen Real Anspruch - Sewitut, Forderung , Näherkaufs und Reuni-
ons Recht auf obige Grundstücke zu haben vermeynen , cum Termins von y Wochen et
reprodnttionis präclusivo auf demizten Junii nachstkünftig der Vormittags um ro Uhk
bey Strafe eiueŝ immerwährenden Stillschweigens und der Prärluston erkannt.

2 z Bey dem! Stadtgerichte zu Emden find ad instautiam des GlascmeißerS
Jan Gchusselaar . dass bst edictales wider alle und jede, welche auf das durch Provocan,
len von dem Egbert Sanders proprio ac cohared. nole privatim anerkaufte Wohnhaus
an der großen Sraße in Comp - No. 71 aus irgend einigem Grande einen Rea 'an«
sprach , Sero tat , Förderung oder Näherkaufsrecht zu haben vermeynen - cum L . rm ' lio
von 9 Wochen etr . product. praelusioo auf den i8ten Junii nächstkünfug , des Vormit.
ta - s um io uhr, bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Prä -luM
ersannt.

24 Des Vrter Peters weyland Ehefra » , Mareke, und deren Schwester Me
Janssen erbten - or Jahren von ihrer weyi . Mutter Geelke Janssen , des HinrichJanffen
Wlttwe » , ein Haus und Gatten zu Wirdum : Die Mareke fand ihre Schwester davon
ab- und nach ihrem Lode sie! das Grundstückauf ihren Sohn Claas Peters. Im m«
M vorigenJahres wurde dieses ' Hans nebst : Gatten und rLsdrrvgräberköffentlich

»er«



verkauft und von demKirchvsgken Dyke Men Hnnen erstanden, welcher darübere?n
AMebst nachgesnchsk hat . ^ ^ .

Es ist darauf CiLatio Sdictalis zur Angabe und Justificatisn weder alle und M,
,Me an gedachtem Hanse -nebst Garten und Todtengräbern aus irgend einem Grunde
e« Anspruch, Forderuug , Dienstbarkeits -oder sonstiges Recht zu haben vermeynen,
c» !ii T .rmins »sn 6 Wochen et prärlusivo auf den Lösten May nachstkünftig , bey Strafe
eines immerwährenden Stillschweigens erkannt-

Pewsum,am König! . Amtgerichte, den zrsten Marti ! r796.

rs WeAand Bcrend Ja obs lkaufte km Jahre 1786 ron des wsyl. GebenJa,
kvbs Wittwcn , Liabbent Jacobs, sodcrnu -ecrend , Mayelt und Ja ob Jacobs , imglci -'

chen Wiard Wessels , ein In Eilsum -belezenes Haus nebst Garten , Ktrchenstellen und

Todtengräbern . Durch einen wegen des Berend Ja vbs Nachlaffcs jüngsthin getroste«
nen Abstadungs Vergleich erhielten dessen Tittwr Jankcn Fcerichs und deren Bräuti¬
gam H nrich Meinen besagtes Haus nebst Barten und .Pertinentien in Si ''ench »m.
Diese haben ein Aufgebot nachgesuchet, wor auf -Citatio Edictslis -tiir Angabe und Ju-
stificatlon wider alle und wde, -weiche an diesem Hause nebst Gart .«, Kftchensitzen und
Lodtcngrä -ern e 'nm Anspruch » Forderung , N herkallfs Dienstbarkeits oder sonstiges
Recht zu haben vermcynen , cum Tcrmino von 6 Wochen et prä lufiss auf den rösten
May nachstkünftig, bey Strafe eines immerwährende» Stillschweigens, erkannt.

Pewsum am König! Amtgerichte, den z rsien Martii 1796.

26 Weysand Harm Siemens erbte einen Theil eines Hauses und Gartens E
annexls brym Loguarder Deich von seinem Vater Sieben Meesd -rs, und bekam die
übrige Ty - ile semer wcyl Muk er und Gelchwister durch geleisteten Nnterhalt und lieber-
trag . Er ver a chte raffelbe hiernachst an Con ao Ianffen Schäfer , .von welchemHer¬
maunus Dircks es , x apiw vi - initaiis benähme

Dwjer Hermannus Dircks verkauft-, ewige Zeit nachher, ein Haus und Garten
zu Campm au des -gedachten . arm Sieben« Bruder, den Weber Hinrich Siebens,
welcher dass- Ibe .abbrach, die Stelle nebst -dem Gatten gegen des Brandweinbrenners
Duck Jaaffen Garten vertauschte , uns 'daraus ein Haus wieder bauere

Oer Hinttr / Sie mens n achte -zuerst aus des Hermannus Dircks Haus e a. biym
Deich und dieser fil i nomine auf .öas dem ersteren verkaufte Haus e . a zu Campen , ex
capite retrac .u Äilspcnch Nachdem aber am Igren vorige» Monats zwischen ihnen
ein Vergleich n Juricio dahin zu Skan e gekommen war, daß der H -rmannus Dwcks
sein Haus >>nd Garten brym Oetck und der Hinrich Siedens sei« Haus und Garten zu
Campen behalten wllte , so baten sie, über diese beyde Hauzer, und der Duck Janssen,
über seinen durch Tausch .erhallencr Gr -nd ein Aufgebot zu erkennen.

Es ist darauf C chtio Edl -rallsz »r Angabe uno Justificatisn wider alle und jede,
welche auf besagte beyde Häuser cum au exis et pert> entiis , respettive beym Logucrher
Deich und zu Campen , imgleichen des Virck Janffen Grund einen Ansprsch, Forde«
runz, N -lherkaufs> Erd» Dienstbarkeits « Reunions. «der sonstiges Recht zu haben ver-

meynen/
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meynen , cum Termins von 9 Wochen et präcl . sivo auf den i6ten Iusii nächstkünslsg,
Ky Strafe eines immerwährenden Otillschweigens , erkannt.

Pewsum am König ! . Amtgerkchte, den osten April 1796.

L7 Bey dem Amtgerichte zu Norden sind ad instantiam des Kaufmanns kü°
binus, Edt 'ta es wider alle und jede welche auf das dnrch Provokanten von dem Siebe»
Everts rilks und Frau sub hasta erstandene Haus und Garten in Ekel, aus irgend einem
Grunde Nealanspruch , Servitut und Federungen z« haben vermeine»/ cum Tcrmino
»on y Woch 'u et reproducrionis prä - lusivo auf den rzken Juniusa . c . ro UhrbcyLirass
«ives immerwahrenden Stillschweigensund der Prä ' lusion erkannl.

Signatum Norden im König!. Amtgerichte , dmAisten -März 77 -5.
Hoppe.

28 Aste und jede welche an dem fei . Gerd Gerdes zu Barstet und dessen NachlO
ftnschast, besonders an dessen mit Gerd Röbrr zu Rorkloh gemeinsahmes Schiff einige»
Anspruch und Forderung haben, werken hiemit e n sür-drey und avemal edictaiitev ver.
abladet, um innerhalb6 Wochen, nach vrcymaliger Brkandmachung dieses, ihre For¬
derungen cum Justifi »toriis , unter Strafe ewiqen Gtitlschweigen - vor Hiesigen Gerichte
zu proponirm . Signatum Frikssöythe, dm -Ssten Martii 1796.

E. H. Bittev.

Citatio Edictalis.
r Bey der König !. Regierung hieselbs ! ist wider den Harm Ufckes von War-

sings Vehn — nachdem derselbe , als wider ihn wegen der dem Marten Gerdes Schi-
«rbanm daselbst zugefügten tödtlichen Verwundung mit der Untersuchung verfahrenwer¬
den sollen , flüchtig geworden, und sich bis jetzt nicht wieder eingesunken hat — die
Edi -'tal Citatiou erkannt, und wird derselbe hiedurch »orgelnden, daß er innerhalb z
Monaten uud längstens den 18-leir Iulii Vormittags io Uhr auf der Regierung Hst«
selbst vor dem AdjumNo Fisci Tiaden ersch/itie , vön feiner Ilücht und dem ihm angesch» '-
digte» Verbrechen Rede und Antwort gebe , daß , wenn er nicht crscheiuet der Criminki«
Krdnungunv den Rechten gemäi wider ihn werde verfahren werden.

AWch , dm rosten Mart . 1796
Königl . Prmßl. Ostsr. Regierung.

Rotificationes.
r Da stch bey Juventmisirung des Nachlaßes meines weyll. Ehemannes

des Gastgebers Folkert Janssen Dusmann in Emden befunden - daß verschiedene
Schuldner seit Jahr und Tag denselben verschuldet, ohne sich zu melden , noch eini,
- r Zinsen entrichten zu laßen ; als werden nunmehr » fämmtliche Debitors himtt

»Sr<
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alles Ernstes öffentlich, da die schriftliche Anmahmmgen nicht haben fruchten wok
ttn, erinnert , ihre Schnldposten a dato dieser Warnung innerhalb vier Wochen zu
«ntrichten, widrigenfalls man ohne weitete Anmahnung gerichtliche Hälfe nachzusü«
che» sich verpflichtet siehet , die Nachiäßige zur Bezahlung zu cvnstringiren.

Emden, den sZsten März 1796. , ^ ^Wittwe Foikert I . BuSmann.

2 Vs wir 3Nttoc1i mit kr3N2ösisckett Links von Zonen be¬
sten merken verketten knä , nnä in kurzen wieäer eine Rnäunx von
Rouen erwarten , ko b Liren koicbes einem Zeebrten kublieum aü-
rei^en wollen . Lmäen , Zen 29Ü6N När ^ 1796.

Reter Lr ^san L . NarebLs^

z Vssr ik Dirk Ronses Lakker tot Rreepkum met Ze,^Voo-
nin§ N 3 Lmäen A33 , ver^ oeke LÜ6 Ze Zeenen Zie iets V3NMV te
voräeron iiebben binnen veertien OsZen 2icb Zsnr over te meläeM
en baare betsaling te ontvangen ; 200 Zatt Zie ^Setten Zie 3sn mV
kcbn! cii§ vvoräen ver^oZr , om in Ze tz^Z van Zrie Deeken btt--

tSLünZ 33N mv te Zoen , ok 2V 2uUen Zaar over Lericbteivk tVor-
Zen 33Nßekx>roken. Rreepkum » Zen 29 ^6» Naart 1796:

4 Einen noch säst neuen kupfernen Kessel 5 ^ Tonnen haltend, nebst
güten hölzernes Lupen uns einigen Fässern , so zur Brauerei) gehömis sind für eine» hil»
kigen Preis bey Christian von Essen Kaufmann in Wilmund.

5 « lle diejenigen Welche an den Nachlaß bei wryk Cngelbart Meintii etwas
zu fordern haben oder schuldig sind , werden ersucht , sich längstens in Zeit von ü Woche«
mit ihren Forderungen , so wie auch mit der Bezahlung bey dem Euratsr KmpperiuAu«
rich einzustndcv, weil nach Ablauf dieser Zeit aste Dkbitvre -, gedachten Nachlast betreff
send, denen Gerichttu übergesen wttöen mäßen.

6 sau ReinZers kloroio^iemaaker in Zs RonittZKrnnt ttz
Reer , beekt aiierbanZe koorten van beeis en kalvtz RsnZuIen, 00k
beste Rrieslcbe klurwerken , xduäen en 2iiveren lssorolvssien in kooV-
ten , siies tot Ze civieists RrMen ; ver^oekteen ieZers Lüttst , E
belookt eene prompte bebanZelinx.

- , . 7 Ein hübscher starker viersiitziger holländischer Wägen , oder eirresogermntt
VkpMist, welche vorne auch verdecket werden kann, mit einem sehr komplett» gutfrv

Mer.



Pferde - Geschirr , Sehet zu Neustadt GZdens znm Verkauf . Der Herr Vogt Oltmarnr»
daselbst, gibt davon nähere Auskunft-

8 Nachricht der Schul- .P falte ?, warum so große Verlegenheit ist, wird bey
Mir erstens gebunden , und auch ungebunden zu haben seyu ; indem ich mit erster Schift«
gelegenreit eine Parchey von Bremen entgegen sehe . Auch ist bey mir stets zu haben,
die beliebte praet. franzSs Grammatick von I . D . Meidinqer Ute Ausgabe 1796 UN,
gebunden zu iS M . gebunden aber für 1 Rrhlr . Dessen 6 i-AmmAre aUemanös xrae>
^iczus . on nouvells NskKoäs ^our apprenclos 1 ' ^ Uew.r»Qcl . nouvells bläition,
rsuns doi -riALs L ^ uZmsncss ungsd . iS ggr. gebunden 1 Rktzlr Dessen erster
Unterricht in der französische Sprache für Sinder 1796 ungrb. 6 ggr . gebunden 8 ggr.
Leer im Monat Mär ; 1796 . G . S . Mackes, Buchhändler.

9 Das PMcanöum wider Sen KindermsrS und Verheimlichung der Schwan«
.gerschaft , ist an allen Orten dieses Amtes , wo es Anfangs angeschlagen , bey der an«
gestellten Untersuchung annoch richtig affigiret befunden worden- welches hiemir Sffeok,
üch bekannt gemacht wird . Friededurg im Köaigl . Amtzerichte, den 2gsten Matt.
179S.

10 Auf allerhöchsten Befehl wird hiedurch von wegen Bürgermeister und Rath
-brr Stabt Emden zu jedermanns Nachsicht und Rachachtuug bekannt gemacht , daß dar
Publicanblim wider den AinderNsrd , Verheimlichung der Schwangerschaft und Nieder¬
kunft annsch auf dem Rummel des Rakhhanft« , der >Madts >Wage, und in allen rschia
benannten Wirkhshäuse- n in der Stadrofstgitt .srs.

Emdä in Luria , den 5ten April 1796.

r r Auf alkrhSHsten Königlichen Befehl wird dem Paklico hiedurch nachricht¬
lich bekannt gemacht , daß das Pablicano.um gegen der, ' vd gcgen die Dm
heimlichung der Schwangerschaft und Niederkunft in dcr -Hml chknt O dersum au mch>
folgenden Orten , als 1 ) zu QIserz ^ m an die Genchtsst ' . wbaov in den Wirtshäu¬
sern der Wittwe Te .

' ta von Böniogeu , des Harm Doekhvff, Harmannus Deemdt
Schoonhoven Witwe und des Aibert Fvkk - r:. 2) Im rrrugsause des Jacobs Ulfetti
zur MönnikiblLkke. z ) In des Bäckers Wrllir Willms Behar ftsg zu RorichM.
4 ) Im Krughause des Heye Harms zu Tergast , s ) Ja der Schule zu Gavderium,
und S) In des Vögten Wag er Behausung z

'g Siemonswolde asfi^ irt vorhanden , auch
bey den sämmtilchen Predigen und Schalmelstein der Herrlichkeit zu jekemanat 8 >«e
sicht medrrgelegt ist.

Signatum Oldersum in Judicio , den 4ken Avril 1756.

12 Da nünMkhro die Norder Fehn -Interessenten vk . m . 420 Diemaih W

tergrnnd oder Wilde , wodurch der kaval gezogen worden , zugemeffeo erhalten haoew
und dieser N tergruvd stch zum Bnchweitzsn Bau und nachheriger ? ultu? fast beM wir

Ms Wshrland in hiesiger Provinj qualifisiret, auch ein brttächtiichkrMorast zum



stich auWHnu vorhanden ist, so nmden sämmrliche Bewohner dies« Provlnj, welche
fich mit dem Buchweitzen Bau, dem Torfgraben und der Landes kultsr abgebeo, eiNge --

Wen , sich baldmSzbchst bey der Norder Fehu-Socltttt in Norden zu melden, da sie'
dM unter den biS -gstea Souöitksneu , Land zum Hausbau, Duchweitzen Land undFehn»
Mmerhalten können . Es verstehetsichindessen , daß ein jeder soviel Vermögen habe»
mß, daß er auf eigne Kosten ein ordentliches Wohnhaus erbauen kann.

i z Der Schneide-Müller Gserke C. Postma zu Lütetsburg hat den Holtzhan«
de! bey der Mühle augefangell , so daß fortan bey ihm zu haben- allerhand Sorten Ost«'

fteifches und Nordisches Holtz, und verspricht prompte Behandlung.

14 Diefeuigen welche etwa Fodetusgen an die zur Gre verunglücktenEhe«
lcute Schiffer Peter Ocken Kluin und Hmdertje Jürgens Eyerbuur haben mögten, wer»
den hiemit ersucht solche innerhalb 6 Wochen bey dem gerichtlich bestellte Curakor Kauf»
mann Peter I . Buff in Emden anzugeden.

Vs Lastemaakers Lass Klarmen Ooe6n§ tot blmäen , maakt'
liier mecle aan een ^eeerä publicum bekenä , äat b^ op aanKaan-
äe Serben lVIa^ Lieb in bet bims van VVzben clen üeer 6erriet vsn
s^ess op äs ouäs lMrkt in Lmäen etabileerä , e» recommanäeerä
Lick met allerbsnä nieuvmoäiicb KabeMaakers Werk tot civiels
?r/Len in ieäers ^unst » 00k verlangt äsaelve tves 6eLellen en
een beerlinx teZen sanneemlxke Lonäitien in ^ rbeiäi Oe Lrie-
Ven franco ..

i s Ov ff . pelotius tot Gnaden in äe I^rsave Ltraat betäeräs'
Nuis van NabriZt , is te bekamen tot Leer civiels pr^Len allerban-
äe fovrten van Olpverven , als bet allerbeste XoninZsklenrbet konä'
tot8 bulver , LMäe äe Lelfäe foort äat anäbrs voor 12 b . betkonä.
verkokt is , en b^ bet 25 of 100 ?onä tot 7 b . per Oonä , en best
LNiver Ooräe Î op 00k tot 8 i/r b . per ?onä > en - bet beste Luiver
L§lpts - VVitt voor 7 b . per ?auä . en bet beste Llruis 't poüä 4 l/r
ü . , bet ? onä beste Qemaalen - Potloot no§ tot 41/2 6: . en b^ bet
Ls o5 los ?onä tot 2i 6ulä Ost allerbeste OaKmoes 't ? onä tot
20 6 . , LMäe äs beste soortsn äle 'er te bekamen L^n . lemanchl
van bet een of anäer Zelieve xeäient te xveLen , verLoeke maar te
Oräonneerenr

r6 Am i4tea April als «« DonnerAäge so» dsk vsns Burrder Poldrr-DelO
z» .



zu verhöhen und zu verdicke», auch an der» mehresten Steilen eine Därme dafür anzule«
gen , öffentlich ^ nSoerduNgea werden. I «r welcher beträchtlichen ErdarbeLt Lnneh«
Pungtlustige besagten Tages des Morgens um 9 Uhr bry de«» Bunder Polder -Deich
ringeladru werden. Aunch, den gten April 1796.

I . N. Franzium
17 Lot Lmden ln de Zroots DruZllraat te^en overde Drille

Eizr Dirk Dro ?t ls een nlsnvv volveerdiZ klulsor^el van v^s Zcämmen
rütde Nand te koosi , Dlefkebbers können Lleli clasr lnvlnäsn voor
eene bllllZs Dr^s.

18 Der 6oldlebmidt L Lscberbausen ln kirn Zen rnsckt
siiedurcb einem ^eelirten ? ublico Zeborsamit und ergebenst be-
kannt ; dalÄ er vlcbt mebr ln cler grollen Vaider Ltralle» sondern
nunmebro tügken be^de Markten , ln dem Klause vvelcbes bisber
von dem klerrn 6 . Mailand bevvobnt Hevesen , vobne , er em-
xbeblt beb elnem Zeekrten publica bellen? , ^ ucb vünlcbt der¬
selbe je eber je lieber nocb 2V6 )r bis drezr Letellen 2u liaben.
Ltvaixe Driele Verden sranco erbeten.

19 Bey dem Spiegel Fabricaut R Becker kn Emden find allerhand Sorte»
Spiegel, mit verguldeten und Olvven Raamen zu haben, auch werden bey demselben z»
billigen Preisen alte Spiegel Gläser von Flecken gereinigt. Auch erwartet derselbe ehe»
ster Lage eine Ladung bestes Französisches GlaS.

SO Dev Auter Bereods in Manschlacht find pl . m . 20 bi« zO,coo nevge«
« acht« HauSdvĉ n zu haben , wer von demselben kaufen will im Ganzen oder M
Lbe «!, der beliebe sich gefälligst mit dem ersten entweder persönlich oder durch portosttye
Brief« bey ihm tu melden.

2 r Ihne Janssen in Fulkum will sein zu Hrrzgast , nahe bev Fulkum, wobst
«»nditiyüirtes Hans, welches gute Pferde - und Dieöst . llr , eine geräumige Scheune liwd
ein großes Stück Gartragruud hat, aus der Hand vermietheu. Liebhaber melden sich
Hey »hm in Fulkum.

22 Der Zimmermeister in Wittmuvd Johann Hinrich Lücke » verlanget eine»
Zimmergrsellen in der Arbeit, in Wocheulohn oder Jahrlohn , wer Lust hat kannßw
stündlich bey ihm melde », und sofort in Arbeit treten, oder um May anstehend ßH
einstellro.

sz Dey dem Lauswauu k. W. Brnns in «mich, find wiederum von den ela«
stischen Pfriffen -Röhren zu erhalten.

Lt»



Ge b u r t s a n z e i g e rr.
i Am verwichenen Freytage den i Ken April wurde meine Fra« unter götts

- HM Beystand glücklich vsu einem Knaben entbunden/ welch?s wir unfern Verwandte»
«n- FrmaZen hiedurch ergebenst auzeigeu. Wirksebur, den 4ten April 1796.

A. Hoppe / Prediger.
r Am 1 Kea diese« Morgens 8 Uhr ist meine Frau durch Gattes Segen vs»

einem Sshn glücklich entbunden, welches ich hiewit uuseru hochgeschätzten Gönnern,
«averwandte« und Freunden gehorsamst bekannt mache. Wiegboldsbur/ den üttaAprit
L7§S. R . T. d'Juren.

Tsdesf ä l l e.
1 Dem allwaliende« Beherrscher aller menschlichen Schicksale geffel es ge«

stern dev z rsten Mart . Nachmittags 4 Uhr/ mir meine iunigst geliebte Gattin Schwamir
Eiiesabet Staels , und meinen drry Kindern ihre zärtliche Mutter durch den Loö an et«
nem Gallen Fieber zu kutreifferr. Wer mich in einem Zeitraum von ro Jahren drepmal
Len glücklichste Ehemann und drepmal Wittwer kennt , der wird selbst Hinz» denke».
Rur das Zutrauen auf die allweisea gSttiiche« Verfügungen kann mit meine« Schicksale»
das Gleichgewicht halten-

Meine theuren Freunde ! die Vorsicht entferne solche bittere VorMe lauge von
Ihnen. Widmen Sie mir Ihre herzliche Lheilnahme an meinem Geschicke/ die ich mir
»vier Empfehlung Ihres fervern freundschaftlichen Audeükens ohne ihre Zusicherung ver«
spreche. Neustadtgödens/den isten «Plii 1796. H . Bargen.

2 Gestern Abend starb unsere am 2?sten des vorigen Monats gebsrne Loch»
-1er, -HelenaMaria Ulrika. Jever, den 6ken «pnl,796.

A. K . A. Jansen. F . W . Jansen geb. VM Halm.

Lotteriesachen.
i Et find mir 2/« Loose in der 4ten klaffe 4<rr KSnizl . Berliner Lotterie ab«

hösben gekommen , als 1/4 Ro . 42327 . ^4 No. 42Z09. Auch mache hiemit bekannt,
als ich keine Gewinne von die 4tt Llaffe ausbezahle, der da« Loos der zreu klaffe hat,
un) daß i! ,o< der 4tea Eiasse nicht gehöriger Zeit reuoviret hat; auch mache ich biemit
bekannt / alle die von mir Loose haben / und haben mir die dreh vorhergehende Elaffka
nicht bezahlt/ daß ich die das Loos der 4ten Claffe nicht adgebe/ und dieselbe auch kein
Anspruch an den Gewinn der 4km Elaffe machen könne«/ bevor sie mir die z vorherse«
hende klaffmbezahlet haben. Emden, den 7ten April 1796.

kipmau Samson « König! . Lslkerie Einnehmer.
üo (No, rs . D - H - ) Avre«
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Averti s f e m e n t.
L Demnach per Rescriptum ckem . d. b. Berlin den S9ten m. pr . aller-

Kuäblgst erlaubet worden , daß ausser der bereits bewilligten und schon vollendeten
Ausfuhr von 6Qoa Last Hafer , anderweit eine Quantität von 6c oo Last Hafer , und
roos Last Dohnen leztere jedoch gegen Einbringung von loo Last ausländischen Ro«
cken , ausgelaßen werden sollen , so wird solches dem Landmann und Handeltreibenden
Publieo hiemir erüfaet, dabey aber zugleich zur Nachricht und Achtung bekannt ger
macht , daß zur Bewürkung einer gleichen und billigen Vertheikung ^ kein Paß eher
ausgefertiget werben soll, als bis man aus den sämmtlichen desfalls eingekvmwenrn
Gesuchen, zu deren Einbringung hiemit eine Zeit von 14 Tagen a dato dieses Pub«
licandt festgesezzet wird , einem Ueberschlag machen können , wieviel jedem Compe«
tenten zur Ausfuhr zu »erstatten seyn möchte, was aber dir Ausfuhr der Bohne»
betrift , so wird dabei noch besonders festgefezzet , daß solche nicht anders erlaubet
werden könne , als wenn gegen jede io Last Bohnen r Last ausländischer Rocken
in Zeit von 6 Wochen , a dato des ertdeiltm Paßes angerechnet, eingeführt , und
nicht wieder ausgebracht , auch darüber , daß solches gewiß geschehen möge, eine
Caution von Z2 Rthl . für jede einzubring ende Last Rocken gerichtlich gemacht wird,
welche bey nicht erfüllter Bedingung -verfallen seyn soll ; wornach sich also ei« jeder,
- er Päß « nachsnchen will, grnan zu achten hat.

Signatum Aurich/ am roten April 1796.
Königs. Prenßl . Ostfr . Krieges , und Domainen -Kammee.

Gelehrte Sa ch e n:
I Aüch bas zweite Heft der- Cam e ra 0 b fen ra von B er lin zeichnet

sich durch Abwechselung seiner Aufsätze über die verschiedensten Gegenstände , und
durch die gefällige Manier und Einkleidung derselben, vortheilhafr aus . Rccenstnt
darf nur den Inhalt dieses zweiten HeftS hichersttzen, um sein Urtheil mit dem Be¬
weise zu delsgen.

Das Gebnrtsfest des Königs . - DürgersGeist , - Der babilonische Reisewagrn. -
Der Menschenfreund in der Friedrichsstraße . - Anekdote« aus dem 7 jährigen Arie«
g« . - Der Pünschladen unweit des Friedrichsstraße , (erwarb gleich darauf von Pvlicei
aufgehoben . ) - Der Professor von gutem Appetite . - Impromptu eines hiesigen Gas«
s<n jnngens. - Irrthum auf allen Ecken . - Die Studenten in Berlin , ( ein Aufsatz
der auf einer Universität sogar ein Eemslot wiber den Verfasser veranlaßt ? . ) - Die
Briefträger in der Geisterstunde. - D -e Kmistausstellnng . - Bruchstück aus dem
Schildaischrn Jntelligenzblatie . ( Die Geißel der Satyre fiel hier zu hart , di« Flügel
wurden daher drrFreimüthigkett «in wenig beschnitten. ) - Schreiben eines altenKa«
pellmkisterö an eine Concert . Dame . - Die unglückliche Jüdin aus Schwedt . - Par«
terre Scene«, - Eine neue Finanz -SPekulation. - Bürgers Erscheinung , - Wilhelms

M »-
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Wandrungen nach Berlin . - Der Tabulettkrämer. - Dste Horen. - Charlotte Cordai
KNeuvvigtland . - Mrnervons Kommode . (eine Satyre aufdas Bidliotheks Eedäu«
de ) - Philosophie in Berlin . - Eine Anfrage an das hiesige weibliche Geschlecht . -
Wih - imme u . v. H . . . - - Ueber Preß und Gedanken Freiheit in Berlin . - Ueber den
Orden der Hsgsstoltzen. - Erklärung des Kupfers , ( letzteres ist sehr schön gezeichnet,
vnd mit vielem Fleiß gestochen ) - Eine auderweite Finanzspcculation. - Jettchen -
Das verlohren gegangene Biüet Doux . Auf dem ?1ass äs Reposin Leipzig, ( ein
keissmder Einfall . ) - Auf die beiden D - mviftlles - - * - Wahrsagungen für Ehe«
lustige . - Sylveäeriisd für junge heyrahtöfahtge Mädchen. ——

Nem Vem- Hmen nach, hat sich vom ersten HeftdieserAeilschrtft , bereits die dritte
Auflage vergriffen , und wenn man letztere nicht verstärkt hätte, so durfte es vorlie«
gender edeü so gehen, denn es verdient den Beifall der Leser gewiß nicht weniger.

In der Wint rschen Buchhandlung , «st von der Camera Ob- scura von
Berlin , das zweite Heft für « 6 ggr. Berliner Courant zu haben . Das erste Quar¬
ta '. vom Jahre 1795 ist gleich nach der Ostermesse, von neuem zu habe», weil bereits
He- dritte Auflage vergriffen , und die gte zezt unter der Presse ist.

GetreyDe Käse Butter und Zwirn - Preise
in der Stadt Emden , dm 24ten Marz 1796.

Waizerr Osiseeijcher perkäst — —
Einländischrr

Rocken, Ostseeischer — —.
kinländischer — —

Wrstrv, Winter
Sommer — '

HÄker , zum Braue« — _
^ . . zum Futter« —« .
Bnchwkitzk« __
«rbsm — ^

_ _
Bobmn —- _
Käse Ivo Pfund bester Sötte —. —
« / oo A . geringerer Gotte —
Hutter ztel rothe —. ._— Ziel weiße —. .
^ rum Zwirnmacher Gebrauch von der grööers Sorte,

Stuck/ a 6 Stück aufs Pfund
mithin das Stück _ .
feineres dito — _ .' «Ws -M StSB —.

^ E-ii .

Gmthk. Gmkhl.
S02 zrs'
ZOO ZLS^
252 280
220 2Z0
rSo 172
140 25»
AQ II«
72 8 s

142 IZ2
Z ; o 400
242 262

22 24M.
22 » 24
24 2;
20 22

ISO
22 34 Gl . .
4 § stb. 4 ? str.

22 2t G! . -
4 sth. 4 f sts.

« rodk.



Brsdt - Fleffch - Md Bier - Taxe der Stadt Aurich,
für den Momt April 1796.

ro
»
r
<»
»

kinRsckenbrsdkvon 8 ; Pfund . -
Zwey Eyerbiödte, , Puffen und Frantzbrodt zu 6 Loth
Awey S .choonrogge « ganz von Weitzenmchl a 6 Loch ,
AM «) dito , Heils von Rocks« Heils von Weitzen a 6 Loch
Zwey SsnerbrZLkezu 7 Loch »
Kmöfleisch diebesteSorte a Pfund -

die mitlere Torts «
die geringere oder z ke Sorte »

Kalbsteifch die beste Sorte das Himer Viertel aPf.
das vorder Viertel

.die Wltl . Sorte , das hinter Bierttl 4
das vorder Viertel

die geringere oder zte Sorte im DurchfchM
Gchaaf - oder Lamfleisch das beste a Nfund «
Schweinfieisch a Pfund e « k
Mettwurst aPf . » 4
Speck « 4 i
Trocken dito - 4 «
Schweinfett oder Rüffel » -
Eine Lonne gut Bier «

Ern Krug davon §
Eine Tonne dünn Bier - -

Sin Krug davon - »
Bäcker , welche an den folgenden Sonntagen backen , und

haben:
den zten April H . Hippen, Freesmann und FiuckrnbSrg.
den roten - Wittwe Wolters , C . W Hajen und Ecken.
den Ickten — D - Schomsun, Stiermaun und Beugen,
den Ltzstln — I . Wirmere, I . K . Echsmauu und SUtoaa.

Brvdt - Fleisch - und Bier - Taxe in der Stadt Emden
für den Monat April 1796.

Sh

TA

» 4;
» zz

2K
5!
4
4 Stk»
3
L
3;

4 6
LL
io
! L
rz

7 Guldeu . io
2

§ Gulden.
r >/4

frisches Weißbrodt

Ein grob Rocken - Brodt a 8? Pfund
6 Loth fein Rocken - Vrodt
4 Loth weih oder Weitzen- Brodt

Riudstkifch die beste Sorte das Pfund
dir -re Sorte ------

iz Stbr. 5 W,
i
i
s
A 5
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zte Ssttr
Schweinefleisch da« Pf . °
Kalbfleisch die beste Sorte da« Pf.

die 2te Sorte
da« gemeine

kchaaf oder Lammfleisch da« beste
die mittlere -

Vier da« beste die Lonne
-aSKkuß -

die jwoke Sorte die Tonne
daSKruß

die dritte Sorte die Tonne
datKruß

^ genanntes Klembier die Tonne
da« KruS —

z rl.

2 kl.

L
7
6
3
I
2
I
Z8

is -U.
r '

sS
«

»7

S'
7;

Z
2;

5
7;
7;

Brodt - Fleisch - und Bier -Taxe der Stadt Norden,
für den Monat April 1796.

«NoSen.Drodt zu 12 Pfund schwer
Ldtto -
« Loth Schonrsggen halb Rocke»
«.zLoth Eierbrodt — --
« Psuud Rindfleisch vom besten
« dito mittelmäßige« !— -
« düovpu geringem —
2 dito Kalbfleisch vom beste»
« dito mittelmäßige«
2 dito geringer»
«Pfund Lammfleisch vom besten
« Lits mittelmäßige« - - -
» dlto geringe« ——.
« dito Hchwemfl-isch
« To ue > r Guide » Bier >-
«Krug in der Gchencke
« dito außy der Scheuche
« Tonne » Gl. Bier ^
«Krug in Ser Schenke
« dito ausser der Schenk«
I Tonne 5 Gl - dito ^ 7-
« Krvg in der Schenk«

»SD

«

rk. 15 ßr.
7

s
»
3
4
r
2
3
2
«
8

24
3
2

38
2
2

« 2
2

Wj
L
L
r
r

Ä

4rl.

5
5
T

5
S

r Krug



iKrug außer der Schrnckr
2 Tonne beste bitter dito
iKrugin der Schencke
i dito außer der Scheuckk ?,-i Lonne ordinaires bitter dit»
I Krug in der Schencke
idito außer der Schenke

s
I

46
I

r

r

Brodt - Fleisch - und ^Bier - Taxe Der Stadt Esens für Den
Monat April 1796.

Ein grob Rocken Brodt zu 7 ; Pfund -
'

. wßkr. «,Ein ^ in Weitzea B^odt ohne Eorivtes zu 7 Lsth — . ^Eia fein We-yrir B ^odt mit Corinten zu 6 Loth — rEin sein Brodt von halb W . itzen Und . Mockea Mehl ohne Cor. zu 8 koch »Ein fein Brodt von halb Weitzea und Pocken Mehl mit Eoriuten zu 7 Loth HEia fein Rocken Brodt ohne Corinten zu §» köth -— ,El» fein Rocken Brodt mit Corinten zn 8 Loth — ^ ,Das übrigeWeitzen « und Rocken -- Brodt in kleiner« oder grösser«
Format «ach Proportion oWer Laxe. -DasPfund vom besten Rindfleisch - i——

der mitlern Gotte
der geringsten — - ^

DasPfund vom besten Kalbfleisch —> —».
der 2ten Sorte

— — der geringsten Sstte
Das Pfund Schweinefleisch

Di« Lonne vom besten Bier
der Krug davon

Die Tonn« vom mMl Die?
der Krug dsvss

z RW!r.

4z
5;
2L
L!

8

r8
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